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11. Linnicher
Kindermeile
Schirmherrin: Bürgermeisterin Marion Schunck-Zenker

15. September

von 11 bis 18 Uhr

mit Begegnungsfest
Initiativkreis Asyl

rund um die Linnicher Promenaden

Linnich
Veranstalter: Stadt Linnich

Infos unter: www.linnich.de oder facebook/Stadt Linnich
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Grußwort
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger,

Der August neigt sich dem Ende zu, 
und der Spätsommer steht vor der 
Tür. Das bedeutet, dass die Sommer-
ferien hier bei uns in NRW enden; 
am nächsten Mittwoch beginnt 
wieder der Schulalltag. Für die 
Schülerinnen und Schüler in den 
vier Einstiegsklassen des Grund-
schulverbunds Linnich beginnt 
darüber hinaus mit der Einschu-
lung ein neuer Lebensabschnitt, zu 
dem ich als Bürgermeisterin und 
Vertreter des Schulträgers herzlich 
gratuliere und alles Gute wünsche. 
Ich wünsche unseren Erstklässlern 
einen guten Start, viel Freude beim 
Lernen und jede Menge Neugier 
auf die spannenden ersten Schul-
jahre, die vor ihnen liegen.

Der Schulstart bedeutet aber auch, 
dass sich unsere Kinder wieder 
jeden Morgen über die Linnicher 
Straßen und durch die leider zahl-
reichen Baustellen auf den Weg zur 
Schule machen. Die Verkehrssitu-
ation ist durch die Umgestaltung 
der Rurstraße und des Place de 
Lesquin sowie die Arbeiten im Ben-
denweg komplex. In enger Abspra-
che mit den zuständigen Behörden 
ist die Stadt Linnich bemüht, die 

Verkehrsflüsse so gut wie möglich 
zu leiten. Dabei steht die Sicherheit 
aller Verkehrsteilnehmer im Vor-
dergrund. Bitte denken auch Sie, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, gerade in den ersten Wochen 
nach Schulbeginn an die kleinsten 
Schülerinnen und Schülern, für die 
der Schulweg mit seinen vielen 
Herausforderungen noch neu und 
besonders spannend ist. Bitte neh-
men Sie Rücksicht und halten Sie 
sich an die vorgeschriebenen Ge-
schwindigkeitsbegrenzungen.

Um auf diese hinzuweisen, wird es 
auch in diesem Jahr wieder eine 
„Zitronenaktion“ auf dem Schulweg 
geben, in der gemeinsam mit Poli-
zei und Schule auf evtl. Überschrei-
tungen der zulässigen Höchstge-
schwindigkeit hingewiesen wird.
Auch die Umgestaltung des Ben-
denwegs als Maßnahme aus dem 
Integrierten Handlungskonzeptes 
für die Stadt Linnich dient vorran-
gig dazu, den Weg in das Linnicher 
Schulzentrum und zu den direkt 
angrenzenden Sportstätten zu si-
chern und die fußläufige Erreich-
barkeit zu verbessern. Dazu sollen 
neben deutlicheren Abgrenzungen 
der Fuß- und Fahrbereiche auch 
viele Querungshilfen beitragen. 
Die Umsetzung dieser Arbeiten er-

folgte fast ausschließlich während 
der Sommerferien und zeigt deut-
lich, dass es für hierfür keine wirk-
liche Sommerpause gab.

Aber auch die sitzungsfreie Zeit der 
städtischen Gremien endet direkt 
nach den Ferien. Am 5.September 
2019 tagt als erstes wieder der Aus-
schuss für Stadtentwicklung und 
Umwelt, der sich wieder mit zahl-
reichen Themen zur Entwicklung 
unserer Stadt befassen wird. Auch 
die Diskussion über notwendige 
Maßnahmen aufgrund der Klima-
notlage wird auf der Tagesordnung 
stehen. Weitere Ausschüsse und der 
Stadtrat schließen sich in den fol-
genden Wochen an. Die Sitzungen 
beginnen regelmäßig um 18.00 Uhr 
mit einem öffentlichen Teil. Hier 
gibt es viele Informationen direkt 
aus erster Hand. Wer sich darüber 
hinaus über die politische Arbeit in 
Linnich informieren möchte, findet 
alle Einladungen und öffentlichen 
Vorlagen sowie Niederschriften auf 
der Internetseite der Stadt Linnich 
www.linnich.de unter dem Stich-
wort „Rathaus & Politik“ im Ratsin-
formationssystem.
Darüber hinaus finden sich viele 
relevante Informationen zu den 
städtischen Baustellen unter www.
linnicher-puls.de. Schauen Sie ger-

ne mal auf dieser Seite vorbei, – für 
viele Fragen finden sich dort Ant-
worten. Für Rückfragen und wei-
tere Informationen stehen Ihnen 
auch die städtischen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter und ich per-
sönlich gerne zur Verfügung. Für 
ein kurzes persönliches Gespräch 
bietet sich auch meine offene Bür-
gersprechstunde, die immer am 2. 
und 4. Donnerstag des Monats von 
17.00 bis 18.00 Uhr stattfindet, an.
Ich freue mich auf viele gute Ge-
spräche. Bleiben Sie gesund!

Ihre Marion Schunck-Zenker

MITTEILUNGEN AUS DER VERWALTUNG

Offizieller Spatenstich auf dem Place de Lesquin
Am 6. August 2019 erfolgte der 

offizielle Spatenstich auf dem 
Place de Lesquin zur Umge-

staltung und der Schaffung eines 
Freizeit- und Erholungsbereichs. 
Gemeinsam mit Vertretern der be-
teiligten Planungsbüros und aus 
der Politik begrüßte Bürgermeis-
terin Marion Schunck-Zenker die 
zahlreichen Gäste und führte den 
obligatorischen Spatenstich durch.
Die Maßnahmen „Umgestaltung 
des Place de Lesquin“ und „Frei-
zeit- und Erholungsbereich an 
der Rur“ erfolgen im Rahmen 
des Integrierten Handlungskon-
zeptes und werden durch die 

Städtebauförderung des Landes 
NRW und des Bundes gefördert.  
 Seitens der Stadt Linnich wer-
den Erd- und Kanalbauarbeiten 
zur Neuverlegung von Regen- und 
Schmutzwasserkanälen sowie den 
Neubaus eines Regenklärbeckens 
durchgeführt.
Im Bereich des Straßenbaus wer-
den Erschließungsstraßen, Stell-
plätze und der zentrale Platz 
des Place de Lesquin hergestellt.  
 Der zentrale Platz des Place de 
Lesquin wird mit dem Schriftzug 
„Lesquin“ gestaltet. Im Schrift-
zug wird sich ein Fontänen-
feld mit Wassersprudlern und 

LED- Beleuchtung befinden.  
 Zum Verweilen wird der Platz mit 
mehreren Sitzgruppen und Bänken 
ausgestattet. Für Fahrradfahrer 
werden entsprechende Fahrradbü-
gel und eine Ladestation für Elek-
trofahrräder eingerichtet. Auch für 
E-Pkw sind Ladevorrichtungen vor-
gesehen.
Im Bereich des Freizeit- und Erho-
lungsbereichs wird der Rurufer-
radweg auf den Place de Lesquin 
verlegt. Zum Verweilen wird ein 
Grillplatz, ein Generationen-Spiel-
parcours, ein großes Klettergerüst, 
eine Trockentoilette sowie eine Frei-
treppe in Richtung Rur installiert.  

 Für die stattfindenden Bootstou-
ren wird eine Bootsrampe angelegt.  
 Einen großen Teilbereich des Frei-
zeit- und Erholungsbereichs wird 
der Wohnmobilstellplatz mit ent-
sprechender Ver- und Entsorgung 
einnehmen.
Neben den städtischen Arbeiten 
werden parallel Baumaßnahmen 
durch die Gelsenwasser Energi-
enetze GmbH, Deutsche Telekom 
und Regionetz GmbH durchgeführt. 
 Natürlich wird die Stromver-
sorgung für die jährliche Lin-
nicher Bronk berücksichtigt.  
 Weitere Informationen erhalten Sie 
auch unter www.linnicher-puls.de .
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Für Sie in
unserer Region! ������������
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Abfall- und Wertstoffabfuhr
2019 für die

Stadt Linnich

1 Restabfall, mit Bezirk

2 Bioabfälle, mit Bezirk
1 Papier, mit Bezirk

Gelbe Säcke, im gesamten
Gemeindegebiet

Schadstoffmobil (Standort
und -zeit im Textteil)

? Restabfall Großbehälter
(nach Vereinbarung)

G Grünschnitt-Straßensammlung
im gesamten Gemeindegebiet

4 Weihnachtsbaumsammlung

Pflegeberatung 
vor Ort

Der Kreis Düren bietet regel-
mäßige Pflegeberatungen 
für ratsuchende Bürgerinnen 

und Bürger an. Pflegebedürftige 
und deren Angehörige erhalten 
hier von Pflegefachkräften um-
fangreiche Informationen zu Hilfe- 
und Pflegeangeboten. Die Beratung 
ist trägerunabhängig, vertraulich, 
neutral und kostenlos.
Beratungsort: Rathaus, Rurdorfer 
Str. 64, Linnich, Raum 15
Beratungstermine: jeweils Diens-
tag von 9.30 bis 12.30 Uhr am 
17.09.2019 und 18.11.2019
Anmeldung bitte über Frau Sabine 
Deubgen, Tel.: 02462/9908-114.

Beratung 
zur Rente

Die Deutsche Rentenversiche-
rung (DRV) Rheinland bietet 
auch 2019 eine Rentenbera-

tung in Linnich an.

Diese wird im Rathaus, Rurdorfer 
Straße 64, durchgeführt am:
16.09.; 21.10.; 18.11. und 16.12.2019. 
jeweils in der Zeit von 08.30 bis 
12.30 Uhr – ohne Terminabsprache 
und 13.30 bis 15.30 Uhr  – mit ter-
minlicher Vereinbarung.
Die terminliche Vereinbarung neh-
men Sie bitte mit Frau Krüger, Tel. 
9908-322 oder Herrn Wünsche, Tel. 
9908-321 vor.

Rentenanträge, Kontenklärungen, 
etc. werden auch weiterhin im Ver-
sicherungsamt in der Außenstelle 
-Altermarkt 5- vorgenommen. Die 
Bearbeitung Ihrer Anliegen erfolgt 
nach einem beiderseitig abge-
stimmten Termin.

Die Stadt Linnich sucht zum Be-
ginn des Schuljahres 2019/2020

eine Ergänzungskraft

für die Offene Ganztagsschule 
des Grundschulverbundes Lin-
nich.

Es handelt sich um eine gering-
fügige Beschäftigung. Die Ar-
beitszeit ist nach einem von der 
Leitung der OGS aufzustellen-
den Dienstplan abzuleisten.

Schwerbehinderte Bewerber/
innen werden bei gleicher Eig-

nung bevorzugt einge-stellt.

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen werden erbeten an 
die

Bürgermeisterin der Stadt Lin-
nich
-Fachbereich 1-
Rurdorfer Str. 64
52441 Linnich

Für weitere Auskünfte stehen Ih-
nen Frau Hall (Tel. 02462/9908-
112) oder Herr Clemens (Tel. 
02462/9908-110) gerne zur Ver-
fügung.

Stellenangebot

REDAKTIONSSCHLUSS
Die nächste Ausgabe von
„Linfo“ erscheint am 29.09.2019.
Der Redaktionsschluss für
diese Ausgabe ist der 19. September 
2019.
Ich bitte Sie, die Beiträge in Dateiform 
an folgende Adresse einzusenden oder 

per E-Mail zu schicken:
Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich 1 
- Linfo - Rurdorfer Straße 64, 52441 Lin-
nich oder Stadtverwaltung Linnich, Fach-
bereich 1, - Linfo - , Postfach 1240, 52438 
Linnich. Telefon: 02462/9908 - 114,
 E-Mail: linfo@linnich.de

Rechtsanwältin
Sabine Labow
Prämienstraße 54 · 52441 Linnich-Rurdorf

Tel. 02462 – 90041
Fax 02462 – 90042
E-Mail rechtsanwaeltin@labow.de
Termine nach Vereinbarung

www. rechtsanwaeltin-linnich.de
Schwerpunkte: Familien-, Miet- und Verkehrsrecht
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Veranstaltungen in der Stadt Linnich
WÖCHENTLICHE 

VERANSTALTUNGEN

MONTAGS
Gymnastik für Fibromyalgiekran-
ke, Rheuma-Liga, 10.30 Uhr evang. 
Gemeindehaus Linnich, Alter 
Markt. Information: Christa Meu-
ser, 0163 2570641

Warmwassertherapie, Rheuma-Li-
ga: 18.30 – 19.00 Uhr, 19.00 – 19.30 
Uhr, Rheinische Förderschule, Ben-
denweg. Information: Christa Meu-
ser, 0163 2570641.

DIENSTAGS
Warmwassertherapie, Rheuma-Li-
ga: 17.00-17.30 Uhr; 17.30-18.00 
Uhr; 18.00-18.30 Uhr, Rheinische 
Förderschule, Bendenweg. In den 
Schulferien Ersatzort: Hallenbad 
Titz. Information: Christa Meuser, 
0163 2570641.

MITTWOCHS
Linnicher Radler-Treff
14.30 Uhr, Treffpunkt Place de Les-
quin. Wir wollen jeden Mittwoch-
nachmittag für zwei bis drei Stun-
den gemütlich ca. 22 – 33 km durch 
unsere schöne Umgebung radeln. 
Der „Linnicher Radler-Treff ist of-
fen für alle, die Lust am gemein-
samen Radeln haben. Start: März 
2019!

Seniorengruppe „Kartenspiele“, 
13.30 – 16.30 Uhr, Martinuszentrum 
„Im Stübchen“, Kirchplatz. Wir spie-
len jeden Mittwoch in einer netten 
Gruppe jeweils unterschiedliche 
Kartenspiele nach Lust und Laune 
bei Kaffee und Kuchen. Neue Teil-
nehmer sind herzlich willkommen.

Reha-Sport „Warm-Wasser-Gym-
nastik“, 19.00 – 20.00 Uhr“ der 
Behindertensportgemeinschaft 
Linnich im Hallenbad. Infos: Josef 
Bocks, Tel. 02462/6186

Öffentliche Bücherei Linnich, 
Kirchplatz 16, Tel. 02462/2009944. 
Ausleihe von Büchern, Hörbüchern, 

Zeitschriften, CD, DVD, e-book, To-
nie. Öffnungszeiten mittwochs 
14.30 bis 17.30 Uhr

FREITAGS
Borderliners Anonymous Düren je-
den 2. + 4. Freitag/ Monat um 18.00 
Uhr in den Räumen des Paritäti-
schen Wohlfahrtsverbandes Para-
diesbenden 24, Düren, Selbsthil-
fe-Kontaktstelle Kreis Düren, Tel. 
02421 – 489 211, selbsthilfe-due-
ren@paritaet-nrw.org

Öffentliche Bücherei Linnich, 
Kirchplatz 16, Tel. 02462/2009944.
Ausleihe von Büchern, Hörbüchern, 
Zeitschriften, CD, DVD, e-book, To-
nies, freitags 16.00 bis 18.00 Uhr

SONNTAGS
Öffentliche Bücherei Linnich, 
Kirchplatz 16, Tel. 02462/2009944, 
Ausleihe von Büchern, Hörbüchern, 
Zeitschriften, CD, DVD, e-book, To-
nies, sonntags 11.00 bis 12.00 Uhr.

WEITERE 
VERANSTALTUNGEN

AUGUST
Sonntag, 25.08.2019
17 Uhr Soiree Salonmusik, Dt. Glas-
malereimuseum
Dienstag, 27.08.2019
16.30 Uhr Arbeitskreis Mundart Ge-
schichtsverein, Gaststätte Tielens
Freitag, 30.08.2019
19.30 Uhr Konzert Milt Jackson Pro-
jekt Alte Kirche Körrenzig
Samstag, 31.08.2019
9 Uhr Tagesfahrt Burg Vogelsang, 
Bündnis 90/Die Grünen

SEPTEMBER
Sonntag, 01.09.2019
14-17 Uhr Heimatmuseum Linnich
17 Uhr Dialog der Liebenden, Dt. 
Glasmalereimuseum
Sonntag, 08.09.2019
11.30 Uhr Führung Dt. Glasmalerei-
museum/Tag des dt. Denkmals
9.45 Uhr Radkultour Tagesradfahrt
Freitag, 13.09.2019
19.30 Uhr Konzert ‚VerQuer‘ Alte 

Kirche Körrenzig
10.00 Uhr Offenes Atelier BINA
19.30 Uhr Orgelkonzert in der 
evang. Kirche
Samstag, 14.09.2019
Herbstkirmes Kofferen
19.30 Uhr Kabarett Fun Fatal Marti-
nuszentrum
Sonntag, 15.09.2019
14-17 Uhr Heimatmuseum Linnich
Sonntag, 15.09.2019
11-18 Uhr Kindermeile in Linnich
15.00 Uhr Hauskonzert Fa. Jan-
knecht in Barmen
Samstag, 21.09.2019
ALS-Spendenlauf, Sportplatz Lin-
nich
19.30Uhr Klangkonzert, Dt. Glas-
malereimuseum
Freitag, 20.09.2019
18.00 Uhr Mundartlesung LGV e.V., 
Heimatmuseum
Freitag, 27.09.2019
19.30 Uhr Konzert, Evang. Kirche
19.19 Uhr Festabend SSV Körrenzig, 
Bolzplatz
Samstag, 28.09.2019
11-14 Uhr Kindersachenmarkt Tetz, 
Rurauenhalle
19.19. Uhr Oktoberfest SSV Körren-
zig
19.30 Uhr Fun Fatal, Martinuszen-
trum
Sonntag, 29.09.2019
14.30 Uhr Vortrag im Dt. Glasmale-
reimuseum
11.00 Uhr Frühschoppen SSV Kör-
renzig

OKTOBER
Freitag, 04.10.2019
19.00 Uhr Vortrag Linnicher Ge-
schichtsverein, Rathaussaal
Sonntag, 06.10.2019
14-17 Uhr Heimatmuseum Linnich
10-17 Uhr Linnicher Modellbahn-
tag, Rurauenhalle Tetz
17.00 Uhr Kammerkonzert im Dt. 
Glasmalereimuseum
Freitag, 11.10.2019
Linnichs Lichtblicke
Samstag, 12.10.2019
20.30 Uhr Die 2fellosen, McMüller’s
Sonntag, 13.10.2019
10.30 Uhr Gedenkgottesdienst u. 
-feier Hubertuskreuz
Sonntag, 20.10.2019

14-17 Uhr Heimatmuseum Linnich
Sonntag, 20.10.2019
10-13 Uhr Bücherbörse LGV im Hei-
matmuseum
Dienstag, 22.10.2019
16.30 Uhr Arbeitskreis Mundart Ge-
schichtsverein, Gaststätte Tielens
Samstag, 26.10.2019
4. Kofferener Wiesn

NOVEMBER
Sonntag, 03.11.2019
14-17 Uhr Heimatmuseum Linnich
Mittwoch, 06.11.2019
19.00 Uhr Gedenkfeier an der ehe-
maligen Synagoge Linnich
Freitag, 08.11.2019
Festkommerz KG Gevenicher Jekke
Samstag, 09.11.2019
Glühweinstand St. Martin Kofferen 
Aktiv
11.00 Uhr Eröffnung Integrierte 
Kultur- u. Begegnungsstätte
10-17 Uhr Kreativmarkt Boslar
Sonntag, 17.11.2019
14-17 Uhr Heimatmuseum Linnich
Dienstag, 19.11.2019
16.30 Uhr Arbeitskreis Mundart Ge-
schichtsverein, Gaststätte Tielens
Samstag, 23.11.2019
Brandstiftererwachen KG Geveni-
cher Jekke

DEZEMBER
Sonntag, 01.12.2019
11.30-21 Uhr Budenzauber
14-17 Uhr Heimatmuseum Linnich
Martinusmarkt
Adventskaffee, Dorfgemeinschaft 
Tetz, Rurauenhalle
Montag, 02.12.2019
Andreasmarkt mit Budenzauber
Do./Fr., 05./06.12.2019
Nikolaus on Tour Kofferen
Sa./So., 07./08.12.2019
Adventsmarkt Körrenzig
Sonntag, 15.12.2019
14-17 Uhr Heimatmuseum Linnich
17.00 Uhr Weihnachtskonzert Lin-
nicher Chöre, kath. Kirche

Alle Vereine und Einrichtungen 
werden gebeten, uns frühzeitig 
über ihre Veranstaltungen zu in-
formieren (Tel. 02462/9908-114 
oder per Mail an: linfo@linnich.de)!

Zukunftsagentur Rheinisches Revier sucht 
zusätzliches Personal
Durch Landesförderung werden Aktivitäten verstärkt und neue Aufgaben wahrgenommen

Die Zukunftsagentur Rhei-
nisches Revier wird vom 
Land Nordrhein-Westfalen 

ab sofort zusätzlich gefördert, um 
in sieben themenorientierten Re-
vierknoten ein Wirtschafts-und 
Strukturprogramm für den Struk-
turwandel im Braunkohlenrevier 
zu erarbeiten. Sie ist die zentrale 
Einrichtung, die für die Region 
als Partner des Landes den Struk-
turwandel im Rheinischen Revier 
steuert.
„Durch die weitere Landesför-

derung können wir unsere Ak-
tivitäten gemäß dem Beschluss 
der Kommission für ‚Wachstum, 
Strukturwandel und Beschäfti-
gung‘ deutlich ausbauen“, freut 
sich Ralph Sterck, Geschäftsführer 
der Zukunftsagentur Rheinisches 
Revier: „Damit die Jahrhunder-
taufgabe im Rheinischen Revier 
gelingt, suchen wir mehr als 20 
zusätzliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, um unser Team zu ver-
stärken.“ Das zusätzliche Personal 
sorgt für die weitere Entwicklung 

der Zukunftsfelder Energie und In-
dustrie, Raum und Infrastruktur, 
Bildung und Innovation, Agrobusi-
ness und Ressourcen sowie für die 
technisch-administrative Abwick-
lung. 

Voll- und Teilzeitstellen

Gesucht werden unterschiedliche 
Qualifikationen von Personal, Fi-
nanzen und Organisation bis hin zu 
Wirtschaftswissenschaftlern, Juris-
ten, Planern, (Wirtschafts-)Geogra-

fen, Energie- und Agrarfachleuten.
Die Stellen in Voll-und Teilzeit wer-
den am Sitz der Zukunftsagentur in 
Jülich und an den Wirkungsstätten 
der Revierknotenvorsitzenden an 
verschiedenen Standorten im Rhei-
nischen Revier geschaffen. Die Ver-
gütung erfolgt je nach Qualifikation 
und Berufserfahrung analog zum 
Tarifvertrag für den Öffentlichen 
Dienst des Landes Nordrhein-West-
falen. Detailinformationen können 
unter www.rheinisches-revier.de/
karriere aufgerufen werden.
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Vorstellung weiterer Baumaßnahmen im Rahmen 
des Integrierten Handlungskonzeptes
Für das Projektjahr 2020 ist sei-

tens der Stadt Linnich beab-
sichtigt, zum 30. September 

2019 einen weiteren Förderantrag 
bei der Bezirksregierung Köln zu 
stellen. Der Förderantrag enthält 
neben einigen konsumtiven, die 
nachstehenden baulichen Maß-
nahmen:

M.3.4.1 / M.3.4.2 Umgestaltung 
Rurdorfer Straße zwischen Wil-
helm-Busch-Straße bis zur Löffel-
straße (Laufbereiche, Grünkon-
zept)
M.3.4.5 Aufwertung der Kirschstra-
ße (Laufbereiche, Grünkonzept)
M.3.4.17 Umgestaltung des Weyer-
gässchen

M.3.4.25 punktuelle Maßnahme 
Brachelener Straße (K14) (Laufbe-
reiche, Grünkonzept)
Die Planungen für die Bauprojekte 
werden am Donnerstag, 19. Sep-
tember 2019 um 18.00 Uhr im öf-
fentlichen Teil der Sitzung des Bau- 
und Liegenschaftsausschusses 
vorgestellt. Interessierte Einwoh-

nerinnen und Einwohner sind hier-
zu herzlich in den großen Sitzungs-
saal der Stadt Linnich eingeladen.  
  
 Weitere Informationen zur Sitzung 
erhalten Sie im Ratsinformations-
system der Stadt Linnich unter 
https://sdnetrim.kdvz-frechen.de/
rim4270/termine

Die Stadt Linnich beschäftigt seit dem 01.08.2019 zwei neue Auszubildende.  
Nina Goertz (Mitte) hat ihre dreijährige Ausbildung zur Verwaltungsfachan-
gestellten begonnen. Fabian Havertz (2.v.r.) wird in den nächsten 3 Jahren 
im städt. Bauhof zum Straßenwärter ausgebildet. Bürgermeisterin Marion 
Schunck-Zenker (2.v.l.), Frank Wünsche als Vorsitzender des Personalrates 
(l.) und Markus Clemens, Leiter des Fachbereiches 1 (r.), begrüßten die neu-
en Auszubildenden und wünschten Ihnen einen guten Start ins Berufsleben.

Die Stadt Linnich begrüßt neue Auszubildende Herzlichen 
Glückwunsch
...zum Geburtstag
Bürgermeisterin Marion 
Schunck-Zenker und die Ortsvor-
steher gratulieren herzlich:

Frau Martha Emunds,
die am 25.8. 89 Jahre alt wird,
Frau Gertrud Grauel,
die am 25.8. 84 Jahre alt wird,
Frau Cäcilie Wilke,
die am 27.8. 80 Jahre alt wird,
Frau Maria Tillmanns,
die am 28.8. 91 Jahre alt wird,
Frau Wilhelmine Heidelberg,
die am 28.8. 84 Jahre alt wird,
Herrn Willi Louis,
der am 28.8. 82 Jahre alt wird,
Herrn Reiner Sommer,
der am 28.8. 82 Jahre alt wird,
Frau Marlis Jachertz,
die am 28.8. 81 Jahre alt wird,
Herrn Johannes Blass,
der am 29.8. 85 Jahre alt wird,
Herrn Wilhelm Krieger,
der am 29.8. 81 Jahre alt wird,
Frau Anna Lenzen,
die am 29.8. 80 Jahre alt wird,
Frau Katharina Wimmer,
die am 30.8. 93 Jahre alt wird,
Frau Brigitte Bäuerle,
die am 31.8. 90 Jahre alt wird,
Frau Anna Czeczka, 
die am 1.9. 92 Jahre alt wird,
Herrn Rudolf Thomas, 
der am 2.9. 85 Jahre alt wird,
Frau Grete Singer,

die am 3.9. 80 Jahre alt wird,
Frau Johanna Abels,
die am 8.9. 81 Jahre alt wird,
Frau Lieselotte Peters,
die am 10.9. 92 Jahre alt wird,
Frau Gertrud Lehmenkühler,
die am 10.9. 81 Jahre alt wird,
Frau Hedwig Hintzen,
die am 11.9. 86 Jahre alt wird,
Herrn Siegfried Wischnewski,
der am 11.9. 84 Jahre alt wird,
Frau Elisabeth Windelschmidt,
die am 11.9. 80 Jahre alt wird,
Herrn Josef Zens,
der am 12.9. 85 Jahre alt wird,

Frau Helene Robens,
die am 16.9. 88 Jahre alt wird,
Frau Katharina Wagner,
die am 16.9. 81 Jahre alt wird,
Frau Helga Weber,
die am 16.9. 80 Jahre alt wird,
Frau Elisabeth Essers,
die am 17.9. 80 Jahre alt wird,
Herrn Anton Beumer,
der am 20.9. 84 Jahre alt wird,
Frau Helene Ohlenforst,
die am 21.9. 91 Jahre alt wird,
Herrn Kurt Koschker,
der am 21.9. 80 Jahre alt wird,
Herrn Hubert-Josef Thelen,
der am 22.9. 80 Jahre alt wird,
Herrn Arnold Körfer, der am 24.9. 
82 Jahre alt wird,
Herrn Hans-Werner Thol,
der am 25.9. 86 Jahre alt wird.

Theaterfahrt der Stadt Linnich
Salome am Sonntag, 22. September, 18 Uhr – Musikdrama in einem Aufzug von Richard Strauss

Prinzessin Salome lebt am de-
kadenten Hof ihrer Mutter 
Herodias und ihres Stiefvaters 

Herodes. Sie projiziert ihr sinnliches 
Verlangen auf den Propheten Jocha-
naan, der von Herodes gefangen ge-
halten wird. Als es ihr nicht gelingt, 
das Herz des Propheten zu erobern, 
beschließt sie, seine Verweigerung 
zu bestrafen. Wenn sie schon nicht 
seine Liebe erringen kann, so will 
sie „zumindest” sein Haupt…
Auf der Grundlage von Oscar Wil-
des aufsehenerregender Tragödie 
komponierte Richard Strauss 1905 
ein Musikdrama voll entfesselter 

Leidenschaft, dessen weltweiten 
Sensationserfolg auch die Auffüh-
rungsverbote prüder Zensoren 
nicht verhindern konnten.

Porträt des Unbewussten

Den skandalträchtigen Stoff, der 
ursprünglich auf einer Geschichte 
aus dem Neuen Testament basiert, 
hat Strauss zu einem musikalischen 
Porträt des Unbewussten geformt, 
das den Widerstreit zwischen Sinn-
lichkeit und Askese des Fin de Siècle 
thematisiert.
Die nächsten Theaterfahrten in die-

ser Spielzeit sind:
So., 15.12., 11 Uhr – Des Kaisers 
neue Kleider – Kinderstück, Fr., 
20.12., 19.30 Uhr Der Raub der Sa-
binerinnen – Komödie, Sa., 18.01., 
18 Uhr – Die Zauberflöte – Oper, Di., 
17.03., 19.30 Uhr – Monty Pythons 
SPAMALOT – Musical, Sa., 18.04., 20 
Uhr – Helden der Leinwand – Sin-
foniekonzert, Sa., 02.05., 19.30 Uhr 
– Sunset Boulevard – Musical, Sa., 
30.05., 19.30 Uhr – Der Sturm / Ein 
Sommernachtstraum – Ballett und 
Fr., 19.06., 19.30 Uhr – Die Dreigro-
schenoper – Theaterstück
Der Preis beträgt je Karte 30,00 € 

einschl. Fahrt

Karten kaufen

Sie können die Karten für die ein-
zelnen Veranstaltungen schriftlich 
oder telefonisch bei: Stadt Linnich, 
Frau Eschweiler, Rurdorfer Str. 64, 
52441 Linnich, Tel.: 02462/9908-101 
oder per E-Mail: peschweiler@lin-
nich.de bestellen.
Eine Stornierung der Reservierung 
ist bis zu vier Wochen vor der jewei-
ligen Veranstaltung möglich, da-
nach können die Karten nicht mehr 
zurückgegeben werden.
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Zur 11. Linnicher Kindermeile wird es wieder 
turbulent auf den Promenaden
Als im Jahr 2009 die erste Lin-

nicher Kindermeile durch die 
damalige Gleichstellungs-

beauftragte der Stadt Linnich zur 
Kulturwoche initiiert wurde, ahnte 
sie nicht, welches Großevent sich 
daraus entwickeln würde. Waren 
es zu Beginn ein paar Aktionen 
verteilt auf den Promenaden, kann 
man heute bei rund 36 Stationen 
einen ganzen Tag verbringen.

Viele Linnicher Vereine und Insti-
tutionen beteiligen tatkräftig an 
der Kindermeile und bieten viel 
Fun und Action. So kann man beim 
beliebten Bobbycar-Rennen seinen 
Mut beweisen, an einigen Stationen 
basteln, sich bei Glitzertattoos und 
Kinderschminken verschönern las-

sen, bei Workshops, Quiz und Um-
welttheater viel lernen oder beim 
Kindertrödel seine alten Spielzeu-
ge verkaufen oder neue erwerben.

Seit dem Jahr 2016 wird die Kinder-
meile durch einen ökumenischen 
Gottesdienst auf der Bühne am Al-
termarkt eröffnet, auf der danach 
den ganzen Tag Darbietungen und 
Mitmach-Aktionen stattfinden. Das 
Kindermeilen-Maskottchen Löwe 
Olli ist ebenfalls mit dabei, aber 
auch neue Sachen finden sich in 
diesem Jahr: So wird im Innenhof 
des Heimatmuseums ein Umwelt-
theater dargeboten, das THW Jü-
lich baut auf der Ostpromenade 
ein Riesen-Jenga auf und bei der 
Feuerwehr Linnich können sich die 

kleinen Feuerwehrleute beweisen.
Auch kulinarisch hat die Kinder-
meile so einiges zu bieten: Im ev. 
Gemeindehaus sowie wie im Mar-
tinuszentrum wird jeweils eine 
Cafeteria angeboten, die beliebte 
Kindermeilenwurst findet man wie 
gewohnt in der Toreinfahrt zum ev. 
Gemeindehaus, das Innogy-Back-
mobil macht wieder Halt auf dem 
Altermarkt und beim Stand der 
KOT auf dem Kirchplatz werden 
„heiße Hunde“ verkauft.
Die kleinen und großen Nerd-Her-
zen werden im Glasmalerei-Muse-
um höher schlagen, dort gibt es in-
tergalaktischen Besuch von Darth 
Vader und seinen Stormtroopern. 
Gegen 14 Uhr ist eine Parade der 
STAR-WARS-Gruppe über die Nord-

promenade zum Altermarkt ge-
plant.
Eine kleine Änderung auf dem 
Rundweg gibt es aber: Die Süd-
promenade wird in diesem Jahr 
weitestgehend ausgespart – die 
Besucher werden ab Ende West-
promenade über den Altermarkt 
durch die Hl-Geist-Gasse geleitet, 
um dann auf die Ostpromena-
de zu gelangen. Daher wird auch 
eine Station der beliebten Prome-
nadenrallye nicht im Rondell der 
Südpromenade, sondern im Kreu-
zungsbereich zur Hl-Geist-Gasse 
stehen.
Wir freuen uns schon sehr auf die 
diesjährige Kindermeile und wün-
schen allen Kindern viel Spaß an 
„ihrem“ Tag!

11. Linnicher
Kindermeile

Schirmherrin: Bürgermeisterin Marion Schunck-Zenker

mit Begegnungsfest des
Initiativkreis Asyl Linnich
zumWeltkindertag am

15. September 2019
von 11 bis 18 Uhr

Veranstalterin im Rahmen des

Stadt Linnich als Partnerin der Initiative
„Familie im Kreis Düren – Eine runde Sache!“

Ansprechpartnerin: Patricia Eschweiler
Tel. 02462 99 08 101 Mail: peschweiler@linnich.de

Nähere Informationen unter: www.linnich.de

Begegnungsfest des
Initiativkreis Asyl Linnich

Wir danken unseren Sponsoren

ALTERMARKT RUNDUMDEN PROMENADENRING

KIRCHPLATZ
KIRCHPLATZ

Holzspiele und Kindermeilen-Wurst
Werbegemeinschaft Linnich

Cafeteria und
Eisstäbchen-Engel basteln
Ev. Kirche

Windlichter basteln
AKVmittlere Garde

Workshop„Rätsel derWissenschaft“
Zusammenmit d. Science College Overbach

Glitzer-Tattoos
Gesamtschule Aldenhoven-Linnich

Backmobil
Innogy

Hüpfburg, Hoverboard, Luftballons
Gelsenwasser Energienetze

Bühnemit Programm
Stadt Linnich

Upcycling-Basteln aus
Getränkekartons
SIG Combibloc

Umwelttheater
im Innenhof des Heimatmuseums
Gesponsert von SIG Combibloc

Candy-Bar, Bingo undMinibaustelle
Stadt Linnich

Begegnungsfest
des Initiativkreis Asyl Linnich

Stadtführung
„Mit Ritter Rost durch Linnich“

1. Bobbycar-Rennen
Rurdorf Special

2. Kindertrödel
Stadt Linnich

3. Haltestelle Planwagenfahrten
Hof Meyer, Boslar

4. Kreativ-Aktion
Fam. Röder, Westpromenade 6

5. Riesen-Jenga
THW Jülich

6. Glücksrad, Vier gewinnt
Kreis Düren

7. Aktiv-Meile
Linnicher Kindergärten

8. STARWARSTag
Glasmalerei-Museum

9. Mitmach- und Fotostation
Stadt Linnich

10. Märchenlesung und
Märchenbasteln
Leseclub Linnich

11. Märchenpfad
Grundschulverbund Linnich

12. Regenschirme bemalen
Stadt Linnich

13. Gesellschaftsspiele
Stadt Linnich

14. Promadenrallye
mit den Stationen A - D
DRK Linnich

15. Rettungsringwerfen,
Seepferdchen-Angeln
DLRG Linnich

Feuerwehrübung für Kinder
Feuerwehr Linnich

Hoverboard-Rennstrecke
Stadt Linnich

Hüpfburg und Hot-Dog-Stand
KOT Skyline

Basteln und Bücherflohmarkt
KÖB Linnich

Kinderschminken
Kita Bachpiraten

InfostandTaekwondo
Taekwondo Han Kook Linnich

Pfadfinderlager mit Stockbrot und
Lagerfeuer, Flohmarkt
PfadfinderstammRurlinge Linnich

Mini-Eiswaffel
Eiscafé Rizzardini

Würfelspiel Mozart
Wiener Café / Kuchenspezialitäten
rund umMozart
Kath. Kirchengemeinde St. Martinus

- Änderungen vorbehalten -

Altermarkt

Kirchplatz1

2

2

3

4

A

B

C

D

5
6

7

8

9
1011

12

14
15

13

Datum Beginn Bezeichnung Raum

05.09.2019 18.00 Uhr Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
12.09.2019 18.00 Uhr Ausschuss f. Kultur, Sport, Generationen und Soziales Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
17.09.2019 18.00 Uhr Finanz- und Personalausschuss Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
19.09.2019 18.00 Uhr Bau- und Liegenschaftsausschuss Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
26.09.2019 17.00 Uhr Haupt- und Beschwerdeausschuss Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
26.09.2019 18.00 Uhr Stadtrat Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
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Anmeldung zum Kindertrödel
Stand ____________

zum Kindertrödel am 15.09.2019 zur 11. Linnicher Kindermeile

Name: ___________________________________
Geb.: ___________________________________
Straße: ___________________________________
Ort: ___________________________________
Tel: __________________________________

Erziehungsberechtigte/ Ansprechpartner:
Name: ___________________________________
Straße: ___________________________________
Ort: ___________________________________
Tel: ___________________________________

Hiermit tragen wir gemeinsam Sorge dafür, dass der zugewiesene
Platz für den Kindertrödel ordnungsgemäß hinterlassen wird!

________________________________________________
Teilnehmer Erziehungsberechtigter

Ansprechpartner: Stadt Linnich, Frau Deubgen, Zi. 108, Tel. 02462/9908-114

Fraktionen im Stadtrat
CDU-Fraktion 
Vereinbaren Sie jederzeit indivi-
duell einen Gesprächstermin mit 
Ratsvertretern der CDU-Fraktion, 
indem Sie unter der Telefonnum-
mer 0151-11780136 oder per Email 
an  cdu-fraktion@linnich.de  Kon-
takt aufnehmen.

SPD- Fraktion
Die Sprechstunde der SPD-Fraktion 
findet nach telefonischer Vereinba-
rung unter 02462-1455 statt.

PKL- Fraktion
Die UWG-PKL ist 24 Stunden für die 
Bürger da

Im Rahmen ständiger Erreichbar-
keit ist die UWG-PKL in Linnich 
unter der Tel.-Nr. 0170/4819780 
rund um die Uhr für die Linnicher 
Bevölkerung erreichbar. 
Unter genannter Tel.-Nr. können 

dann dringende Fragen sofort 
beantwortet werden oder es wird 
ein persönlicher Termin vereinbart 
werden, der selbstverständlich 
auch vor Ort wahrgenommen wer-
den kann. Deshalb speichern Sie 
gleich unter Ihren Kontakten: PKL 
= 0170/4819780

Ratsfraktion der Grünen 
Die Ratsfraktion der Grünen lädt 
ein zur Bürgersprechstunde an den 
Montagen in den ungeraden Kalen-
derwochen um 19.00 Uhr außer an 
Feiertagen und Schulferien.

FDP/PIRATEN-Fraktion 
Die Linnicher Liberalen und Pira-
ten laden zu Bürgersprechstunden 
an jedem Mittwoch in geraden Ka-
lenderwochen jeweils ab 18.30 Uhr 
ein.
Sie erreichen uns im Fraktionszim-
mer Nr. 010 im Rathaus.

Lesung des Mundartkreises

Am 20.09.2019 findet ab 18 
Uhr die Lesung im Heimat-
museum Linnich statt. Bei 

Wein und Käse kann man sich 

an dem amüsanten Programm 
der Mitglieder des Mundart-
kreises erfreuen. Der Eintritt ist 
frei.
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Bewerbung um den Heimatpreis

Unter dem Motto ‚Heimat. Zu-
kunft. Nordrhein-Westfalen. 
Wir fördern, was Menschen 

verbindet‘ hat das Land NRW ein 
Programm zur Heimatförderung 
ins Leben 
gerufen.
Die Stadt 
Linnich 
nimmt an 
diesem Pro-
gramm teil 
und kann 
im Jahr 
2019 den 
Heimatpreis 
ausloben.
Der Rat hat folgende Preiskriterien 
festgelegt:
- Als Thema für den Heimatpreis 
2019 wird „Wir alle sind Linnich“ 
definiert. Hierbei sollen Projekte 
gefördert werden, die den Zusam-
menhalt und das Gemeinschafts-
gefühl der einzelnen Ortschaften 
untereinander stärken und ins-
besondere die Identifikation der 
Bürgerinnen und Bürger als „Lin-
nicher“ steigern.
- Teilnehmen können Vereine 
oder Privatpersonen (juristische 
oder natürliche Personen), die ein 
Projekt oder Initiative bis zum 
31.08.2019 umgesetzt haben.

Preisgeld:
Die Stadt Linnich kann dank der 

entsprechenden Mittelzuweisung 
ein Preisgeld in Höhe von 5.000,00 
Euro ausloben. Das Preisgeld kann 
auf bis zu drei Projekten aufgeteilt 
werden.

Bewerbung:
Bewerbungen sind 
bis zum 31.08.2019 
schriftlich oder per 
E-Mail an die Stadt 
Linnich zu richten. 
Einzureichen ist eine 
Projektbeschreibung 
mit Ausgangslage, 
Aufgabenstellung 
und Ergebnis/Fertig-

stellung.
Beigelegt werden können: Presse-
artikel, Fotos oder Skizzen zur Vor-
her-/Nachher-Darstellung.

Preisvergabe: 
Die Bewertung der durchgeführten 
Projekte erfolgt durch den Aus-
schuss für Kultur, Sport, Generati-
onen und Soziales. Dieser schlägt 
dem Stadtrat drei Projekte zur Ver-
leihung des Heimatpreises vor. Der 
Stadtrat entscheidet über die Ver-
gabe des Preises.
Die Preisübergabe erfolgt im Rah-
men des Empfangs anlässlich des 
Andreasmarktes durch die Bürger-
meisterin.
  Weitere Informationen und den 
Antrag finden Sie auf der Homepa-
ge der Stadt Linnich.

Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
Do 14:00 - 18:00 Uhr

Bürgerbüro, Altermarkt 5:
Mo - Mi 08:00 - 12:00 Uhr
             14.00 –16.30 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr
      14:00 - 18:00 Uhr
Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
Sa 09:30 - 11:30 Uhr (1., 3., und ggfls. 5. Samstag im Monat)

Allgemeine Besuchszeiten der Stadt Linnich

SONSTIGES

Linnicher Schaufenstergalerie 2019
Schaufenster Künstler

Rurdorferstr.
Marienapotheke

Glasarbeiten
Agnes Hasse

Mahrstr.
H & R

Anni Simons
Malerei

Löffelstr.1
Optik Mennen

Elizabeth Wolf – Öhneskog
Malerei

Löffelstr. 5
Wir in Linnich e.V.

Dorothea Gerards
Glasschmuck

Löffelstr.
Volksbank Erkelenz

Malstudio Privatkreis
Hilde Gottfroh

Gisela Dohmen- Aquarell/ Anna
Pohl -Pastell/ Inge Meuser-Königs
Acryl / G. Mörschel – Acryl
Hilde Gottfroh - Acryl

Löffelstr.
Ehemals Haushaltswaren

Glasmalerei Dr. Heinrich
Oidtmann

Altwyk
Optik Dahmen

Malerei
Bina Plazcek-Theisen

Rurstr. 9-11
Deutsches

Glasmalereimuseum

Bilder zum Thema Musik
Schüler- /innen der Gesamtschule

Aldenhoven-Linnich

Comedyabend am 09.11.2019

Vorverkauf hat begonnen
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So 1.9., 17 Uhr, Deutsches Glasmalerei-Museum Linnich

Dialog der Liebenden
Ein Liederabend mit italienisch-deutschen Liebesballaden und bekannten
Duetten aus Opern, wie „Don Giovanni“ & „Le nozze di Figaro“ (W.A. Mozart).
Mirjam te Laak (Sopran), Christopher Auer (Bariton) und Dennis Olejak
(Kammerkonzertflügel C Bechstein).
Eintritt: 8,-€, Abendkasse: 10,- €

So 1.9., 15 Uhr, Treffpunkt: Atelier Bina Placek - Theisen, Rurdorf

Gelebte Gesichter und ihre Geschichten
Wir wollen Portraits von Menschen zeichnen lernen. Dafür werden wir uns
am Nachmittag mit Senioren zu einem kleinen Tratsch und Kaffeeklatsch
treffen. Kursgebühr: 50,- €
Anmeldung erforderlich: 0 24 62 / 90 42 070 oder malerin@bina-art.de

So 8.9., 10 Uhr

RadKulTour „Rund um die Knolle“
Beim Besuch neuer und alter Höfe, geht es thematisch wie kulinarisch um
Kartoffeln und Rüben. Die Fahrstrecke beträgt ca. 40 km.
Treffpunkt: Parkplatz vor der Polizeischule 9:45 Uhr, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr
Kostenbeitrag: 18,00 €, Kinder bis 12 Jahre 9,00 €
Eine Anmeldung ist erforderlich: Schreibwaren Kaufmann, Blumen Hofmann
oder Möbelhaus Brünker.

So 8.9., 10 - 18 Uhr, Atelier Bina-Art, Alte Kirchstr. 4, Rurdorf

Rund um den Kopf
Künstlerin Bina öffnet Ihr Atelier in Linnich-Rurdorf und zeigt Werke vom
Portrait zur Karikatur.
Eintritt frei

So 8.9., 11:30 Uhr, Deutsches Glasmalerei-Museum Linnich

Tag des offenen Denkmals
Anlässlich des Tages des offenen Denkmals bietet das Deutsche Glasmale-
rei-Museum eine Führung zur Geschichte und Architektur des Hauses an.
Gleichzeitig zeigt Fotograf Stefan Johnen eindrucksvoll die Baugeschichte
von der Getreidemühle hin zur modernen Architektur des Museums.

Fr 13.9., 19:30 Uhr, Alte Kirche Körrenzig

Querflöte grenzenlos!
Die Mitglieder des Flöten-Quartetts „VerQuer“ machen vor nichts halt: Sie
verbinden in einem Konzert Klassik, Jazz, Latin, Tango, Neue Musik und vie-
les mehr.
Eintritt frei, Spende zur Finanzierung
der weiteren Sanierungsarbeiten erbeten

Fr 13.9., 19:30 Uhr, Evangelische Kirche

PLANXTIES & AIRS
Traditionelle Musik aus Irland mit ihrer tänzerischen Fröhlichkeit, aber auch
ihrer melancholischen Verträumtheit haben sich Planxties & Airs (Ulrike von
Weiß: Orgel, Claus von Weiß: Whistles & Low Whistles) verschrieben, dazu
kommen Stücke aus England, Schottland und eigene Melodien.
Eintritt frei - Spende erbeten

Sa 14.9., 19:30 Uhr, Martinuszentrum Linnich

Die Würfel werden neu gemischt
Sketche, Songs und Selbstgemachtes: Kabarett mit Gerd Gottwald und Team
Eintritt frei - Spende erbeten

So 15.9., 11 - 18 Uhr, Linnicher Promenadenring

Linnicher Kindermeile
Zum Weltkindertag organisiert die Stadt Linnich ein buntes Programm für
Kinder von 0-99 auf dem Promenadenrundweg. Das genaue Programm ent-
nehmen Sie bitte der Presse und dem gesonderten Programmheft.

September

www.wirinlinnich.de

September

www.wirinlinnich.de

So 15.9., 15 Uhr, Familie Janknecht, Seestr. 24, Barmen

Hauskonzert
Klassische wie zeitgenössische Tangos und argentinische Folklore präsen-
tiert das argentinische Duo Luna-Tobaldi. Während Gitarrist
Agustín Luna seine Virtuosität an den sechs Saiten zeigt, beeindruckt Lucia-
no Tobaldi mit seinem Bandoneón-Spiel und Gesang. Zusammen zeichnen
sie sich besonders durch ihre emotionalen Interpretationen aus.
Eintritt frei - Spende erbeten

Fr 20.9., 18 Uhr, Heimatmuseum Linnich

Mundartlesung
Der Linnicher Geschichtsverein lädt zur traditionellen Mundartlesung auf
Linnicher Platt ins Heimatmuseum ein.
Eintritt frei - Spende erbeten

Sa 21.9., 19:30 Uhr, Deutsches Glasmalerei-Museum Linnich

Melodie und Raum im Einklang
Das Künstler- und Musikerpaar Carine Janssen und Jos Vrinssen aus Maaseik
in Belgien spielt auf Kristall-, Glas- und Blechinstrumenten Melodien, die
zum Verweilen und Ausruhen einladen.
Eintritt: 6 € / 5 €, Abendkasse: 8 € / 7 €

Fr 27.9., 19:30 Uhr, Evangelische Kirche

2 x 89 Saiten
Robin Huw Bowen und Meinir Olwen: Die Welsh Triple Harp im Doppelpack.
Das Plätschern eines wilden Baches aus den walisischen Bergen. Die fröhli-
che Tanzmusik einer Hochzeit. Eine herzzerreißende Liebesgeschichte. - Die
Welsh Triple Harp zaubert viele Bilder vor das geistige Auge der Zuhörer.
Eintritt frei - Spende erbeten

Sa 28.9., 19:30 Uhr, Martinuszentrum Linnich

Die Würfel werden neu gemischt
Sketche, Songs und Selbstgemachtes: Kabarett mit Gerd Gottwald und Team
Eintritt frei - Spende erbeten

So 29.9., 14:30 Uhr, Deutsches Glasmalerei-Museum Linnich

Aspekte der Kunst von
Johannes Schreiter
Gunther Sehring M.A., Kurator der Johannes-Schreiter-Ausstellung in der
Neuen Stadthalle Langen, hält einen Vortrag zu den freien Arbeiten des
Künstlers. Alle interessierten Gäste sind ab 14.15 Uhr zu einem Getränk ein-
geladen und haben nach dem Vortrag von Gunther Sehring die Möglichkeit,
an einer kurzen Führung durch die Sonderausstellung „Licht-Zeichen. Die
Kunst von Johannes Schreiter“ teilzunehmen.
Eintritt: 6,- € / 4,50 €

Mobile Obstsaftpresse 
wieder in Linnich
Die eigenen Früchte zu Saft verarbeiten lassen

Auch dieses Jahr gibt es wie 
in den vergangenen Jahren 
Möglichkeit, die eigenen Äp-

fel oder Birnen zu Obstsaft pressen 
zu lassen.
Es wird gepresst am:
Montag, 23. September, von 10-16 
Uhr, Bauhof Linnich
Wer nicht zu diesem Termin kom-
men kann, kann das Obst auf dem 
Bauhof am Samstag, 21. September 
anliefern.
Eine Anmeldung für den Presster-
min ist erforderlich bei Dorothea 
und Klaus Flaskamp 02462–2188
Wer diesen Termin nicht wahrneh-
men kann, kann auf der Webseite: 
www.obstbaumwart-linnich.de 
weitere Termine im Jülicher Land 
einsehen.

Auf dem Bauhof in Linnich wird wieder 
Obst gepresst.
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Der Weg lohnt sich!

Die Frauengemeinschaft aus Boslar lädt ein!

Kreatives Handwerk
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

2.Martins-

kalte & warmeSpeisen

Am09.11.2019 von 10-17Uhr
im Schützenhaus Boslar

Initiative für Körrenzig
Vereinsgründung vollzogen

War die „Initiative für Kör-
renzig“ bisher ein loser 
Zusammenschluss von 

Bürgern, die sich für die Weiterent-
wicklung der Ortschaft engagieren 
wollen, so ist sie seit letzter Woche 
ein regulärer Verein. Insgesamt 24 
interessierte Einwohner trafen sich 
am 16. Juli im Pfarrheim der kath. 
Kirchengemeinde zu einer Ver-
sammlung, die von Prof. Dr. Wolf-
ram Höfling geleitet wurde. Nach 
der Diskussion eines Satzungsent-
wurfes wurde diese einstimmig 
verabschiedet und alle Anwesen-
den erklärten den Beitritt zum neu 
gegründeten Verein, der ins Ver-
einsregister eingetragen werden 
soll. .

In den anschließenden Wahlen 
zum Vorstand wurde Anja Kleinen 
einstimmig zur Vorsitzenden ge-
wählt. Lisa Barnard übernimmt die 
Funktion der Schriftführerin und 
Regina Matzerath die Aufgabe der 
Kassiererin. Unterstützt wird der 
geschäftsführende Vorstand durch 
den Ortsvorsteher Thomas Venrath 
und einem fünfköpfigen Beirat.

Die neugewählte Vorsitzende Anja 
Kleinen bedankte sich auch im 
Namen der anderen Vorstandsmit-

glieder bei den Anwesenden für 
das Vertrauen und für die Bereit-
schaft, sich ehrenamtlich für die 
Ziele des Vereins zu engagieren. Ihr 
Dank galt auch den Mitstreitern, 
die nach der Dorfkonferenz an den 
Arbeitskreisen mitgearbeitet und 
bei der Organisation und Durch-
führung der bisherigen Aktivitä-
ten beteiligt haben.
Bei einer Frage nach einer Mitar-
beit habe man häufig – aus welchen 
Gründen auch immer - die Antwort 
„Oh Gott nein“ gehört. Umso mehr 
bedankte sie sich bei allen, die 

bisher das Interesse an einer Mit-
gliedschaft bekundet haben, für 
ihre Bereitschaft, die Dorfgemein-
schaft konstruktiv zu gestalten, 
das Zusammenleben zu verbessern 
und ein Stückchen mehr Heimat zu 
schaffen.

Interessenten, die bereit sind den 
neuen Verein zu unterstützen und 
mitzuarbeiten können sich gerne 
an die Vorstandsmitglieder wen-
den oder unter der Email-Adresse 
initiativekoerrenzig@gmail.com 
melden.

Über sieben 
Brücken zur 
Musik
…so lautet frei nach dem bekann-
ten Lied von Peter Maffay das Motto 
des diesjährigen Herbstkonzertes 
des Linnicher Männergesangsver-
eins.

Flotte Melodien

Tatsächlich nähern sich die Sänger 
in diesem Jahr der Musik auf die 
unterschiedlichste Weise mit klas-
sischen und modernen, getragenen 
und flotten Melodien.
Unterstützt werden sie dabei von 
der Sing- und Spielgemeinschaft 
„Frohsinn“ aus Nidrum einem En-
semble aus Sängerinnen und Zupf-
instrumentalisten, das wie der 
Lnnicher Chor von Frau Maria Mi-
ronova dirigiert werden wird.
Anne Börgmann (Cello) und Franco 
Nogara (Flöte) werden im Instru-
mentalteil das bunte Programm 
abrunden.
Das Konzert beginnt am Sonntag, 
29. September um 15.30 in der 
Pfarrkirche St. Martinus in Linnich. 
Karten zum Preis von 8 Euro sind 
bei allen Sängern und am Tag der 
Veranstaltung in der Kirche erhält-
lich.
Der LMGV freut sich auf Ihren Be-
such!
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Wenn Ihr Euch noch mehr informieren, Geld von Euch
oder den Erlös von Veranstaltungen an uns spenden
möchtet, dann schaut auf unsere Homepage:
ahus-selbsthilfe.de

Bis dahin

Es ist wieder Sommer und ich melde mich zu-
rück!
Letztes Jahr habe ich nicht viel von mir er-
zählt. Ich habe noch eine kleine Schwester
bekommen und da haben wir lieber mit ihr
gekuschelt😊😊
Für alle, die mich noch nicht kennen oder
die sich nicht mehr genau erinnern: Ich bin
besonders gesund! Das heißt: Ich habe eine
komplementvermittelte Erkrankung namens
aHUS. Ja, richtig, das heißt jetzt etwas anders
als früher! Aber es ist noch immer die gleiche
Erkrankung: In meinem Körper fehlt ein be-
stimmter Faktor, so dass mein Blut klumpig
wird und meine Organe kaputt macht.

Das hatte ich schon als Baby. Damals ging es mir auf einmal seeehhr schlecht
und ich musste ins Krankenhaus. Ich hatte großes Glück, dass ich einen Arzt
hatte, der diese Krankheit kannte und sofort wusste, was zu tun war.
Damals wusste man noch viel weniger über die Krankheit als jetzt und man
glaubte, dass es nur 70 Erkrankte gibt wie mich.
Seitdem hat sich einiges getan: Es gibt zwar immer mehr Menschen, die wis-
sen, dass sie an aHUS erkrankt sind, aber leider gibt es noch immer viele, viele
Ärzte, die nicht genau wissen, was man mit so kranken Menschen am bes-
ten macht. Zum Glück haben meine Mama und einige andere Eltern unseren
Selbsthilfeverein gegründet und wollen alle Patienten und natürlich auch Ärz-
te informieren.
Deswegen veranstalten wir jedes Jahr einen Tag nur für uns: Wir Kin-
der können spielen und tolle Sachen basteln, und unsere Eltern sitzen
in einem großen Raum und hören Vorträge über meine Krankheit. Mei-
ne Mama erzählt mir danach immer alles – aber nur ganz kurz. Sonst
ist es zu langweilig für mich.
Wir müssen nun immer ganz viel Geld sammeln, damit bald alle Menschen
von uns wissen. Denn unser Verein informiert nicht nur einmal im Jahr,
sondern mit den Spendengeldern helfen wir das ganze Jahr über, dass alle
Betroffenen informiert sind und Zugang zu der besten Medizin haben.
Zum Beispiel war ich vor wenigen Jahren noch die einzige, die den Zau-
bertrank zuhause bekommen hat – mittlerweile sind es schon ganz viele
Kinder, die bei der langweiligen Infusion zuhause auf der Couch sitzen
und fernsehgucken können.
Ihr seht, wir haben schon viel erreicht, aber auch noch viel vor – und da-
für brauchen wir Eure Hilfe!

Eure

Wir starten mit Kaffee und
Kuchen

später gibt es Leckeres vom Grill

gekühlte Getränke Tombola

Für das Wohl der Kleinen:

Kinderschminken

Hüpfburg Schatzsuche im Sand

verschiedene Spiele und We
ttbewerbe

ZAUBERER !!!

Schirmherr: Heinrich Oidtmann

Skulpturenweg an der Rur
Vandalen, Diebe und „der 
will doch nur spielen“
Statt Brücken schlagen – Brücken zerschlagen

Vandalismus gab es ja schon seit 
Anfang an in unserer Skulptu-
renweg Laufbahn, meist aber 

erst gegen Ende der Ausstellung. 
Nun fing es direkt nach der Eröff-
nung an und artet inzwischen auch 
in Diebstahl aus.
Der Beitrag von Elke Bürger: Drei 
Banner in Pouring-Technik im Juli, 
die Zeitungs-Enteneier aus dem 
Nest von Willi Arlt im Juni und 
in der 1. Augustwoche die zwei 
Schwarzlichtstrahler von Markus 
Nottke und Johannes Dennda, die 
das Werk „Brücke schlagen“ ge-
klaut beleuchten sollten, wurden 
entwendet. Letztere waren fest an-
gekettet. Der oder die Täter mach-
ten sich die Mühe die Strahler aus-
einander zu schrauben. Das sind 
keine Zufalls-Diebereien mehr, 
das war geplant, das Werkzeug hat 
man nicht einfach in der Tasche. 
Zusätzlich wurde die Brücke aus 
phosphoriszierenden farbigen Äst-
chen zerschlagen.
Das Rosenfeld von Bea Peter und 
Albert van Loon hat es schon mehr-
mals erwischt, es scheint ein be-
liebter Hunde-Spielplatz geworden 
zu sein.
Die Diebstähle wurden zur Anzeige 

gebracht.

Liebe Linnicher und Besucher des 
Skulpturenwegs, wir, mein Mann 
Wilfried Theisen und ich, haben 
damals den Kultursommer, ehe-
mals Kulturwoche, mitgegründet, 
damit Linnich wieder etwas für die 
Bewohner bietet. Das Spektrum der 
Angebote ist inzwischen so groß, 
dass für fast jeden etwas dabei sein 
sollte. Man muss nicht alles mö-
gen und man muss sich nicht alles 
anschauen oder hören, aber man 
muss die Arbeit von jedem Einzel-
nen respektieren. Und das bedeu-
tet auch, sie weder zu zerstören 
noch zu klauen.
Wir und die Künstler machen alles 
ehrenamtlich und auf unsere Kos-
ten.
Wir rufen alle Linnicher auf, uns 
durch ihre Aufmerksamkeit zu 
unterstützen. Bitte: Wer etwas 
Verdächtiges sieht oder die ent-
wendeten Gegenstände irgendwo 
entdeckt, uns sofort zu benachrich-
tigen.
Bina Placzek-Theisen email : male-
rin@bina-art.de
Wilfried Theisen 01775220023 oder 
Festnetz 0246201653

Chor probt wieder
Neue Sängerinnen und Sänger willkommen

Der Kirchenchor St. Martinus 
Linnich hat wieder mit der Pro-
bearbeit für das umfangreiche 

Halbjahres-Programm begonnen. 
Neben Liedern zu den kirchlichen 
Hochfesten werden klassische Chor-
musik, zeitgenössische Kirchenmu-
sik sowie Volkslieder einstudiert. Mit 
einigen Liedbeiträgen werden wir 
auch das Programm auf der Neu-
eröffnung der Kultur- und Begeg-
nungsstätte Linnich am 9. November 

2019 mitgestalten.
Neue Sängerinnen und Sänger in 
allen Stimmen sind immer herzlich 
willkommen. Wir proben mittwochs 
von 20.00 – 21.30 Uhr im Martinus-
zentrum in Linnich, Kirchplatz 14 im 
großen Saal. Weitere Informationen 
gibt Ihnen unsere Vorsitzende Frau 
Luise Ludwig (02462-206501).
Sie finden uns auch auf der Homepa-
ge www.st-martin-linnich.de unter 
der Rubrik Kirchenmusik.
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Bücherbörse des Linnicher 
Geschichtsvereins 1987 e.V.

Wie in jedem Jahr veran-
staltet der Linnicher Ge-
schichtsverein 1987 e.V. 

zum Ende des Jahres eine Bücher-
börse im Heimatmuseum. Wir 
möchten Ihnen hiermit anbieten, 
an der Bücherbörse 2019 teilzuneh-
men. Sie können dort Ihre eigenen 
Veröffentlichungen o.ä. veräußern.
Die Bücherbörse findet statt am
20. Oktober 2019 – 10:00 Uhr bis 
13:00 Uhr
Heimatmuseum Linnich, Alter-
markt 9, Linnich
Wir würden uns freuen, wenn Sie 

als Aussteller an unserer Bücher-
börse teilnehmen und bitten um 
Rückmeldung bis zum 29. Septem-
ber 2019 an die folgende Adresse:
Linnicher Geschichtsverein 1987 
e.V.
Mahrstraße 52
52441 Linnich
02462/8787
E-Mail: linnicher-geschichtsver-
ein@web.de
Bitte teilen Sie uns den benötig-
ten Platzbedarf (Tische und Stühle 
können zur Verfügung gestellt wer-
den) mit.

Der SSV Körrenzig feiert
Tolles Programm zum 100-Jährigen mit 
Festkommers und zünftigem Oktoberfest

Der SSV Körrenzig feiert im 
diesem Jahr sein 100-jähriges 
Vereinsjubiläum

Freitag 27.09.2019
20.00 Uhr Festkommers mit Ehrun-
gen verdienter Mitglieder durch 
den SSV und den Fußballkreis 
Düren. Alle Mitglieder/ehemalige 
Spieler und Trainer, Freunde, Gön-
ner und Sponsoren sind eingela-
den.
Nach dem öffentlichen Teil tritt 
Löschmeister Jackels alias Marc 
Breuer auf und zum Tanz spielt die 
Coverband Fun-4-You.

Samstag 28.09.2019
Oktoberfest 20.00 Uhr Einlass 19.00 
Uhr Kapelle Enzian spielt von 20.00 
-21.00 Uhr und im Anschluss die 

bayrische Oktoberfest Band die 
Lausbuba

Sonntag 29.09.2019
ab 11.00 Uhr
Musikalischer Frühschoppen mit 
der Kapelle Enzian. Ab 12.00 Uhr 
frische Reibekuchen und Hüpfburg 
für die Kleinen.
Alle Veranstaltungen finden im 
Festzelt hinter der neuen Kirche 
statt.

Karten im Vorverkauf

Karten fürs Oktoberfest gibt es 
im Vorverkauf für 6 € und an der 
Abendkasse für 8 € .
Karten- und Tischreservierungen 
werden unter vorstand@ssv-koer-
renzig.de entgegengenommen.

Frau trainiert Frauen
Fahrsicherheitstraining am 1. September

Unter Anleitung einer erfahrenen 
Moderatorin der Verkehrswacht 
Jülich haben zwölf Frauen am 

Sonntag, 1. September, die Möglich-
keit, bei einem ganztägigen Fahrsi-
cherheitstraining im Verkehrsübungs-
park in Koslar mit dem eigenen PKW 
zu erfahren, wie sie ihr Fahrzeug auch 
unter schwierigen Fahrbedingungen 
bis in die Grenzbereiche der Fahrphy-
sik bewegen können – ohne kritische 
Blicke der Männer. Die Notbremsung, 
Fliehkräfte in der Kreisbahn erfahren, 

Bremsen auf unterschiedlichen Unter-
gründen, Bremsen und Ausweichen 
sind einige Elemente der fahrprakti-
schen Übungen, die vorher in der The-
orie erarbeitet werden. Die Teilnahme 
erfolgt in der Reihenfolge der Anmel-
dungen bei Heike Meurer-Künne im 
SHT-Büro der Verkehrswacht Mitt-
woch und Freitag von 8.30 bis 11.30 
Uhr unter Tel. 02461-56242, Fax 02461-
621003, EMail: vst-vwj@dn-connect.
de. Weitere Infos im Internet: www.
verkehrswacht-juelich.de.

Neußer Str. 28 / 52441 Linnich
Tel.: 0 24 62 - 20 25 19

www.pege-lebensfreude.de
für 3

kostenlose
Schnuppertage

Tagespege
Gönnen Sie sich eine Auszeit

ambulanter Pegedienst
Pege in Ihrem Zuhause

seit
2005

inkl.Fahrdienst

TAGESSTÄTTE
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Kulturrucksack NRW 2019 im Deutschen Glasmalerei-Museum

Wir freuen uns, dass wir auch 
2019 wieder eine Förder-
zusage der Landesregie-

rung NRW erhalten haben, um die 
Workshopreihe „Kulturrucksack“ 
für Kinder und Jugendliche von 10 
bis 14 Jahren anbieten zu können. 
Diesmal zu dem Thema: Zauberhaf-
te Glasspiele.

Glas ist ein phantastisches Ele-
ment. Wir lassen uns vom Glas fas-
zinieren und ihr werdet staunen, 
was wir alles aus und mit Glas her-
stellen werden: Windspiele/ Mobi-
les, Lichtspiele, Glasspiele und das 
Spiel mit der Formung von Glas 
(Glasverschmelzung) …. lasst Euch 
überraschen!

Glasworkshops: Fusing  – Glas-
verschmelzung
Workshop für Kinder und Jugendli-
che, maximal 8 Teilnehmer
1. Termin : Donnerstag, 01.08.2019, 
10 bis 12.30 Uhr
2. Termin : Donnerstag, 08.08.2019, 
10 bis 12.30 Uhr
3. Termin: Donnerstag, 15.08.2019, 
10 bis 12.30 Uhr

Die Fusing – oder Glasverschmel-
zungstechnik ist eine ganz be-
sondere Technik, bei der Du wun-
derschöne Glasobjekte herstellen 
kannst. Wir werden uns von dem 
tollem Element Glas faszinieren 
lassen und damit „spielen“ : unter-
schiedlichste Bilder und Objekte 

können wir herstellen, in dem wir 
einfach Glas auf Glas legen (Be-
rührungspunkte schaffen) und im 
Brennofen werden die Sachen auf 
830 Grad gebrannt, d.h. miteinan-
der verbunden, bzw. verschmolzen. 
So entstehen einmalige wunder-
schöne Glasobjekte.
Sicher wird dich diese Technik be-
geistern.

Mobiles – spielerisch bewegte 
Kompositionen
Workshop für Kinder und Jugendli-
che, maximal 10 Teilnehmer
Samstag, 7.9.20.19, 11 bis 14Uhr
Der berühmte amerikanische Bild-
hauer Alexander Calder (1898-
1976) hat in den 20er und 30er Jah-
ren des vergangenen Jahrhunderts 
u.a. durch seine Mobiles und Stabi-
les die Bildhauerei auf grandiose 
Art revolutioniert. Seither begeis-
tern sich die Menschen an seinen 
heiteren, spielerischen Komposi-
tionen. Wir wollen uns diese drei-
dimensionalen Kompositionen als 
Vorbild nehmen und ein Mobiles 
aus Glas und anderen Materialien 
nachempfinden.

Lichtspiele – Licht spielt mit Glas
Workshop für Kinder und Jugendli-
che, maximal 10 Teilnehmer
Samstag, 21.9.20.19, 15 bis 17Uhr
Das Spiel mit Glas und Licht ist im-
mer wieder faszinieren. Wir wollen 
unsere Kunstwerke aus Echtantik-

glas mit Hilfe einer Lichtquelle per-
fekt in Szene setzen.
Spiele aus Glas
Workshop für Kinder und Jugendli-
che, maximal 10 Teilnehmer
Sonntag , 8.9.20.19,11 bis 13Uhr
Wir bauen ein Spiel aus Glas. Kre-
ativität und Geschick sind sowohl 
beim Bauen als auch beim Spielen 
gefragt. Spaß ist garantiert

Fotoworkshop
Für Kinder und Jugendliche, maxi-
mal 10 Teilnehmer
Samstag, 28.09.2019 : 11 bis 13.30 
Uhr
Samstag, 28.09.2019: 14 bis 16.30 
Uhr
Unter Anleitung des Fotokünstlers 
Elmar Valter werden die zauber-
haften Glasspiele der Ausgangs-

punkt einer oder mehrerer Fotoge-
schichten.
Ausstellungsvorbereitung
Für Kinder und Jugendliche, maxi-
mal 20 Teilnehmer
Donnerstag, 03.10.2019, 11 bis 13 
Uhr
Hast Du Lust, die Vorbereitung für 
die Abschlussfeier mitzugestalten? 
Dann kannst Du die in den Work-
shops erstellten Objekte für die 
Ausstellung vorbereiten, dekorie-
ren und letzte Hand anlegen. Wie 
wäre es mit einem Plakat für den 
Ablauf der Eröffnungsfeier oder 
Wegweiser durch die Ausstellung 
oder Schilder für deine Objekte 
u.v.a. mehr…

Abschlussfest und Finissage
Donnerstag, 03.10.2019, 14Uhr
Die zauberhaften Glasspiele und all 
die verschiedenen Kunstwerke, die 
in den Workshops zu diesem The-
ma geschaffen wurden, werden im 
Deutschen Glasmalerei-Museum 
ausgestellt und Ihr werdet „verzau-
bert“ sein, wie phantastisch alles 
klingt, glitzert. Ihr bekommt die 
Gelegenheit, die schönen Glasspie-
le Euren Familien und Freunden zu 
zeigen. Bei unserer Abschlussfeier 
des diesjährigen NRW-Kulturruck-
sackprojekts im Deutschen Glas-
malerei-Museum werden wir auch 
die Fotogeschichten präsentieren 
und am Ende der Veranstaltung 
nehmt ihr Eure Werke mit nach 
Hause!

Rund um die Knolle (Veranstaltungsreihe RadKULtour von ‚Wir in Linnich’)

Wer über unsere Felder schaut 
sieht zurzeit blühende Kar-
toffelfelder und mehr oder 

weniger knackiges grünes Blatt-
werk der Zucker- und Futterrüben. 
Bis die Früchte reif sind und groß 
genug für die Ernte geworden sind, 
wird noch mehr als ein Monat ver-
gehen.
Bis dahin brauchen sie noch viel 
Sonne und genauso dringend Re-
gen um nicht zu verkümmern. Bei 
der Kartoffeln geht es darum groß 
und ohne Fäulnisschäden dabei 
mit hohem Stärkegrad zu werden, 
was auch für die Futterrüben gilt. 
Zuckerrüben sollen natürlich auch 
nicht mickrig bleiben; aber hier 
zählt auch der Zuckergehalt der 
Knollen.
Bei einer geführten Ganztags-Rad-
fahrt am 8. September 2019 fährt 
die Gruppe nach Möglichkeit auf 
verkehrsarmen Straßen und auf 

den vielen Wirtschaftswegen, die 
es rund um Linnich gibt. Dabei tun 
sich immer wieder neue und unge-
ahnte Aussichten auf.
Unsere Heimat ist auf Grund der 
guten Böden in der Jülicher Börde 
von bäuerlicher Kultur geprägt. Das 
wird bei allen Haltepunkten deut-
lich.
Unter dem Motto ‚GENIAL REGIO-
NAL’ kann man aufs Neue sehen, 
was und wie in unserer Region alles 
angebaut wird. Es werden Orte auf-
gesucht mit Menschen, die die ver-
schiedensten Knollen für unseren 
Tisch, die Nahrungsmittelindustrie 
und Tierfutter anbauen.
Zunächst beschäftigen wir uns auch 
mit den Eigenschaften der Böden 
rund um Linnich und ob das an-
dernorts genauso war oder ist. Diese 
Frage spielt eine zentrale Rolle bei 
der Auswahl der Früchte, die ange-
baut werden können. Es kann in 
der Erde und über der Erde geerntet 
werden. Jede Frucht verlangt ande-
re Bodeneigenschaften. Dies wie-
derum zieht Entscheidungen über 
Investitionen in den Maschinen-
park und den Hofausbau nach sich.
Umsiedler im Zuge des Braunkoh-
le-Tagebaus sind und waren vor 
besondere Probleme gestellt. Wie 
ist es zwanzig Jahre nach einer Um-
siedlung?
Über das heimatliche Wegenetz 
geht es zu neueren Aussiedlerhöfen 
ebenso wie historischen Gehöften. 
Dabei wird die Radfahrergruppe 

von ‚Wir in Linnich’ auf wunderbare 
und gastfreundliche Menschen tref-
fen, die sich die Zeit nehmen den in-
teressierten Laien ihren Beruf und 
vieles mehr zu erklären. Das soll 
unterhaltsam und trotzdem inter-
essant werden.
Falls die Angst besteht zu verhun-
gern, muss bei dem ganzen Gere-
de über Essen dagegen gearbeitet 
werden. Da haben die Organisato-
ren keine Bedenken. Ein ‚zweites 
Frühstück’ und ‚Kaffee mit Kuchen’ 
dienen dem körperliche Wohl. Die 
sportliche Aktivität wird die Teil-
nehmer bei einer Fahrtstrecke von 
rund 40 Kilometern körperlich ge-
nügend auslasten.
Die Strecke ist wegen der Zwischen-
stopps, bei denen die Teilnehmer 
sich bilden, informieren, laben und 
körperlich regenerieren können 
auch für nicht so geübte und trai-

nierte Radfahrer gut zu bewältigen.
Gestartet wird die RadKULtour um 
9.45 Uhr vor der ehemaligen Poli-
zeischule, Rurallee in Linnich.. Die 
Fahrt wird nach der Rückkehr um 
ca. 17 Uhr bei einem gemeinsamen 
Abendessen ausklingen.
Organisation durch ‚Wir in Linnich’. 
Eine Voranmeldung ist erforderlich 
und es wird ein Kostenbeitrag von € 
18,00 für drei Essen erhoben. Kinder 
bis 12 Jahre zahlen die Hälfte.
Anmelden können Sie sich in Lin-
nich bei Blumen Hofmann, Rurdor-
fer Str. 50 und Schreibwaren Kauf-
mann, Rurstraße 7.
Weitere Auskünfte bei Annemie 
Meurer Tel. 0152-54164804 oder un-
ter www.wirinlinnich.de.
Der Arbeitskreis Tourismus und 
Radwege freut sich auf Ihre Teil-
nahme! Schöne RadKULtour(en) mit 
‚Wir in Linnich’
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K ACHENMARKT
Der Förderverein des Kindergartens St. Lambertus – Tetz

veranstaltet im Herbst wieder einen vorsortierten
Kindersachenmarkt. Geboten wird alles rund ums Kind:
Kleidung, Spielzeug, Kinderwagen, Erstausstattung uvm.
Auch dieses Mal wieder mit Schwangerschaftskleidung!

Samstag, 28. September 2019
11:00 Uhr – 14:00 Uhr
Rurauenhalle Tetz

Am Vogeldriesch 8, 52441 Linnich

Unsere Cafeteria lädt zum gemütlichen Kaffeeklatsch
ein. Gern verpacken wir Ihnen unseren

selbstgemachten Kuchen auch zum Mitnehmen.
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Alle aktuellen Infos finden
Sie auf unserer Facebook-Seite
@Foerdervereinstlambertustetz

KINDERSA
Tetzer
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Querflöte grenzenlos!“

Für das Abschlusskonzert der 
diesjährigen Veranstaltungs-
reihe „Kultur Alte Kirche“ 

konnten die Veranstalter das Quer-
flötenquartett „VerQuer“ verpflich-
ten. Die Musiker von VerQuer ma-
chen vor nichts Halt: Sie verbinden 
in einem Konzert Klassik, Jazz, La-
tin, Tango, Neue Musik und vieles 
mehr.
Mit Piccolo, Bassquerflöte und al-
lerlei Perkussion im Gepäck spielt 
sich das Quartett VerQuer, in der 
Besetzung Katrin Gerhard (Bo-
chum), Daniel Agi (Köln), Britta Ro-
scher (Wiesbaden) und Maximilian 
Zelzner (Krefeld), schon seit 1999 in 
die Herzen des Publikums. Ob sie 
dabei mit Fluteboxing und rauen 
Sounds zu einer Rockband oder mit 
halsbrecherisch schnellen Soli und 
Perkussion zu einer Balkan-Blas-

kapelle werden - ihr rasanter und 
vielseitiger Mix bietet Abwechs-
lung für Augen und Ohren.
Verquer ist bekannt für seine Musik 
auf hohem Niveau, verbunden mit 
Witz, Spiel- und Experimentier-
freude. Mit dem unkonventionel-
len und einfallsreichen Programm 
kann die Gruppe die Zuhörer im Nu 
für sich einnehmen, es folgt ihm 
staunend auf nicht ausgetretene 
Pfade der Musik des 21. Jahrhun-
derts!
Das Konzert findet am Freitag, den 
13. September statt und beginnt um 
19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spen-
den zur Finanzierung der weiteren 
Sanierungsarbeiten sind erbeten. 
Weitere Informationen werden auf 
der Internetseite des Vereins unter 
www.altekirche-koerrenzig.de an-
geboten.
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Deutsches Glasmalerei-Museum Linnich
Programmübersicht September 2019
Öffnungszeiten
dienstags bis sonntags 11 - 17 Uhr
Das Museum hat auch an Feierta-
gen geöffnet, außer über Karneval 
vom 28. Februar bis zum 5. März 
2019 sowie über Weihnachten und 
Neujahr vom 23. Dezember 2019 bis 
zum 1. Januar 2020.
Eintritt
6 € / ermäßigt 5 € / Familienkarte 
14 €
Kindergärten und Schulklassen bis 
zur 4. Klasse haben freien Eintritt 
nach Voranmeldung.
Donnerstag, 1. August bis Donners-
tag, 3. Oktober 2019
NRW Kulturrucksack im Deut-
schen Glasmalerei-Museum Lin-
nich
„Zauberhafte Glasspiele“
Gefördert durch die Ministerien für 
Kultur und Wissenschaft und Kin-
der, Familie, Flüchtlinge und Inte-
gration Landes Nordrhein-Westfa-
len

Sonntag, 1. September 2019, 11.30 
Uhr
Öffentliche Führung
Das Museum im Überblick
Unter dem Titel „Das Museum im 
Überblick“ werden die Besucher 
von einer unserer Museumspäd-
agoginnen fachkundig durchs 
Haus geführt.
Gebühr: 2 € zusätzlich zum Ein-
trittspreis. Eine Anmeldung ist für 
Einzelpersonen nicht erforderlich, 
nur Gruppen werden um vorherige 
Anmeldung gebeten.

Sonntag, 1. September 2019, 17 Uhr
Linnicher Kultursommer im DGML
Konzert: Dialog der Liebenden
Liebe, Streit und Eifersucht: Der 
Weg zum Herzen einer unabhängi-
gen Frau. Wie es ist, wenn sich die 
Frau nicht sofort dem Wunsch der 
Liebe hingibt?
Der Wunsch nach Gleichberechti-
gung soll als Auslöser für Lust und 
Leidenschaft dienen. Das Konzert 
wird musikalisch gestaltet mit ita-
lienisch-deutschen Liebesballaden 
und bekannten Duetten aus Opern, 
wie „Don Giovanni“ & „Le nozze di 
Figaro“ (W.A. Mozart). Ein Lieder-
abend mit Mirjam te Laak (Sopran), 
Christopher Auer (Bariton) und 
Dennis Olejak (Kammerkonzertflü-
gel C. Bechstein).
Eintritt: Vorverkauf 8 €, Abendkas-
se: 10 €
Vorverkaufskarten erhältlich im 
Museum und in der Buchhandlung 
Thalia in Jülich

Sonntag, 8. September 2019, 11 bis 
17 Uhr
Tages-Veranstaltung
Tag des offenen Denkmals
Am 8. September 2019 findet un-
ter dem Motto „Modern(e): Um-
brüche in Kunst und Architektur“ 
bundesweit der nächste Tag des 
offenen Denkmals statt. Tau-
sende historische Gebäude und 
Denkmale öffnen Türen und Tore 

für interessierte Besucher, so 
auch ab 11.00 Uhr das Deutsche 
Glasmalerei-Museum Linnich. 
 Das Museum ist seit 1997 in ei-
ner kurfürstlichen Getreidemühle 
aus dem 17. Jahrhundert unter-
gebracht, die zu einer modernen 
lichtdurchfluteten Architektur 
umgebaut wurde. Der Tag des offe-
nen Denkmals ist ein guter Anlass 
das Deutsche Glasmalerei-Museum 
Linnich, das zudem das landesweit 
einzige Museum für Flachglasma-
lerei ist in seiner heutigen Form 
zu besichtigen. Darüber hinaus 
zeigt eine Fotoausstellung des Dipl. 
Kommunikationsdesigners Stefan 
Johnen eindrucksvoll die Bauge-
schichte von der Getreidemühle 
hin zur modernen Architektur des 
Deutschen Glasmalerei-Museums 
Linnich.
Alle Interessierten sind um 11.30 
Uhr herzlich zu einer Führung ein-
geladen!

Dienstag, 10. September 2019, 10 
Uhr
Kunst, Kulinarisches & Festliches
Museumsfrühstück
Frühstücken Sie doch einmal im 
Museum! Am reichhaltigen Früh-
stücksbuffet können Sie Ihren Gau-
men verwöhnen. Anschließend 
werden Sie fachkundig durch un-
sere aktuellen Ausstellungen ge-
führt.
Gebühr: 15 € pro Person für Ein-
tritt, Frühstück und Führung
Anmeldung unter Telefon: 02462-
9917-0 oder per E-Mail an: info@
glasmalerei-museum.de

Sonntag, 15. September 2019, 11 bis 
18 Uhr
Tages-Veranstaltung
STAR WARS im Deutschen Glas-
malerei-Museum
Die Warsler Entertainment 
Group präsentiert Intergalak-
tische Besucher zum Anfassen 
auf der Linnicher Kindermeile 
 Am 15. September 2019, am Tag 
der Linnicher Kindermeile, halten 
in unserem Museum Wesen aus fer-
nen Galaxien Einzug. , die eher kos-
misches Licht gewohnt sind. Zahl-
reiche Charaktere des Star Wars 
Universums werden von 11 bis 18 
Uhr das Glasmalerei-Museum be-
völkern und freuen sich, kleine 
und große Erdenbewohner in die 
Welt von Star Wars mitzunehmen.  
 Anfassen, Fragen stellen, gemein-
sam mit Lichtschwerten trainieren 
sowie Fotos von und mit den Hel-
den der hellen und dunklen Seite 
der Macht dürfen gemacht werden. 
Die Warsler Entertainment Group 
bringt neben ihren detailgetreu-
en Kostümen auch ein außerir-
disches kostenloses Programm 
mit (reduzierter Eintrittspreis).  
 Ab 11 Uhr bis 18 Uhr können Be-
sucher Fotos von und mit den 
zahlreichen Figuren des Star Wars 
Universums (u. a. Darth Vader, Je-
di-Ritter, Snowtrooper) vor großfor-
matigen Fotoleinwänden machen.  

 Ab 12 Uhr bis 17.30 Uhr finden zu 
jeder vollen und halben Stunde 
Lichtschwert-Workshops für Ein-
steiger statt. Die Workshops dau-
ern je 20 Minuten und können ab 
7 Jahren besucht werden. Falls vor-
handen, können eigene Trainings-
schwerter mitgebracht werden. 
 Um 15 Uhr stellen die Mitglie-
der der Warsler Entertainment 
Group in einem 30-minütigen 
Vortrag ihre selbstgebauten Licht-
schwerter vor und bieten einen 
theoretischen Überblick zu diesen 
Kultwaffen der Star Wars Helden.  
 Ebenso darf man sich auf die Para-
de der galaktischen Star Wars De-
legation über die Nordpromenade 
zum Altermarkt in Linnich freuen. 
Sie startet um 13 Uhr am Museum 
und endet um ca. 14 Uhr wieder am 
Museum. Während der Parade (13-
14 Uhr) sind keine Star-Wars Figu-
ren im Museum zu sehen und es fin-
den keine Lichtschwertkurse statt. 
 Herzlich willkommen im Deut-
schen Glasmalerei-Museum Lin-
nich, das am 15. September galak-
tischen Wesen eine Bühne bietet. 
 An diesem Tag gilt ein reduzierter 
Eintrittspreis ins Museum mit kos-
tenlosem Programm:
Familienkarte: 8 € (statt 14 €)
Kinder bis 10 Jahre freier Eintritt, 
ab 11 Jahre 2 €
Erwachsene: 4 € (statt 6 €)

Samstag, 21. September 2019, 10 bis 
13 Uhr
Workshop für Jugendliche und Er-
wachsene
Faszinierender Glasschmuck
Glasschmuck ist etwas Besonde-
res. Schon 2000 Jahre vor Christus 
begann man Glasperlen herzustel-
len und doch sind sie heute noch 
modern. In diesem Kurs erlernen 
Sie unterschiedliche Auffädeltech-
niken und gestalten Ihren indivi-
duellen Glasschmuck. Mit unter-
schiedlichen Glasperlen können 
Sie Ketten, Ringe, Armbänder, Ohr-
ringe oder ein Schmuck-Ensemble 
anfertigen.
Gebühr: 15 € zzgl. Material (je nach 
Verbrauch)
Anmeldung: telefonisch unter 
02462-99170 oder per E-Mail an 
info@glasmalerei-museum.de

Samstag, 21. September 2019, 19.30 
Uhr
Konzert
Klangkonzert mit Kristall-, Glas- 
und Blechinstrumenten
„Melodie und Raum im Ein-
klang“
Geboten wird ein musikalischer 
Abend der besonderen Art. Das 
Künstler- und Musikerpaar Cari-
ne Janssen und Jos Vrinssen aus 
Maaseik in Belgien spielt auf Kris-
tall-, Glas- und Blechinstrumenten 
Melodien die zum Verweilen und 
Ausruhen einladen. Die Musiker, 
die in Belgien, den Niederlanden 
und Deutschland bekannt sind 
für ihre wohltuenden Lieder und 

Melodien, verstehen es in hervor-
ragender Weise nicht nur harmo-
nische Rhythmen, sondern auch 
verschiedene Klanginstrumente 
in Einklang zu bringen. Musik und 
Lieder stammen aus ihrer eigenen 
Feder. Sie werden Stücke wie „Mo-
ment to Moment“, „Porta Sancta“, 
„Whisper beyond the mind“ oder 
„Wake up“ präsentieren. Dem Duo 
ist es wichtig, dass die Konzertbe-
sucher nicht nur die Möglichkeit 
haben auf Stühlen zu sitzen, son-
dern sich beispielsweise ebenfalls 
auf Sitzkissen, Decken oder Gym-
nastikmatten niederzulassen. Alle 
Gäste haben die Möglichkeit sich 
alternative Sitz- oder Liegemög-
lichkeiten mitzubringen.
Eintritt: Vorverkauf: Erw. 6 €, *Erm. 
5 € / Abendkasse: Erw. 8 €, *Erm. 7 €
Kartenvorverkauf ab 01.03.2019
Einlass: 19.00 Uhr
(Erm.: Rentner, Behinderte, Auszu-
bildende, Studierende, Schüler)

Mittwoch, 25. September 2019, 15 
bis 17 Uhr
Workshop begleitend zur Ausstel-
lung „Licht-Zeichen. Die Kunst von 
Johannes Schreiter“ für alle Alters-
gruppen
Kennst du tanzende, hüpfende 
Linien? (bitte dem Sonderpro-
gramm entnehmen)

Donnerstag, 26. September 2019, 11 
Uhr
Kunst, Kulinarisches & Festliches
Museumscafé
Während einer kleinen Führung 
können einzelne Kunstwerke in ru-
higer und entspannter Atmosphä-
re erlebt werden. Bei anschließen-
dem Kaffee und einem belegten 
Brötchen sprechen wir über Kunst 
und Kultur.
Gebühr: 10 € pro Person für Ein-
tritt, Kaffee, Brötchen und Führung
Anmeldung unter Telefon: 02462-
9917-0 oder per E-Mail an: info@
glasmalerei-museum.de
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Freitag, 27. September 2019, 15 bis 
17 Uhr
Workshop für Kinder von 5 bis 12 
Jahre
Kreativer Freitag für Klein & 
Groß
Dieses Angebot richtet sich beson-
ders an Großeltern und Enkelkin-
der sowie Paten und Patenkinder, 
die einmal in kreativer Weise Zeit 
miteinander verbringen möchten: 
Kunst erleben und in der Muse-
umswerkstatt der eigenen Fantasie 
freien Lauf lassen. Es werden un-

terschiedliche Maltechniken (auf 
Papier) und Glasgestaltungen an-
geboten.
Gebühr: 12 € Kursgebühr pro Paar 
je Kurs, inkl. Material
Anmeldung unter Telefon: 02462-
9917-0 oder per E-Mail an: info@
glasmalerei-museum.de

Samstag, 28. September 2019, 11 bis 
14 Uhr
Workshop für Kinder ab 10 Jahren
Sandbild
Aus zahlreichen Holzleisten und 

zwei Glasscheiben bauen wir ein 
Sandbild. Es wird gesägt, geschmir-
gelt und geklebt. Das durch zwei 
Glasscheiben in zwei Kammern 
unterteilte Glasbild wird mit un-
terschiedlich gefärbtem Sand ge-
füllt. Ähnlich einer Sanduhr rieselt 
der feinkörnige Sand durch feine 
Öffnungen in die untere Hälfte. Es 
entstehen dabei stets andere, ein-
zigartige Wüstenlandschaften.
Gebühr: 6 € zzgl. 10 € Materialkos-
ten. Anmeldung unter Telefon: 
02462-9917-0 oder per E-Mail an: 

info@glasmalerei-museum.de

Sonntag, 29. September 2019, 14.30 
Uhr
Vortrag begleitend zur Ausstel-
lung „Licht-Zeichen. Die Kunst 
von Johannes Schreiter“
Aspekte der Kunst von Johannes 
Schreiter: Schreiters Zeichnungen 
und Collagen – Der Einfluss „frei-
er“ Medien auf die Entwicklung des 
glasmalerischen Gesamtwerks
(bitte dem Sonderprogramm ent-
nehmen)

Ein Fest für Jung und Alt
Auch in diesem Jahr veranstal-

tet die Tetzer Dorfgemein-
schaft mit ihren angeschlos-

senen Vereinen ein Dorffest in 
und um die Rurauenhalle Tetz! Am 
Sonntag, 8. September 2019, geht 
es ab 11 Uhr los mit jeder Menge 
Attraktionen für die Kinder wie 
Hüpfburg, Kinderschminken, Spie-
le, Zuckerwatte und vieles mehr… 
Für herzhafte, kulinarische Köst-
lichkeiten ist wie immer gesorgt, 
am Nachmittag kann man sich in 
der Cafeteria mit selbstgebacke-
nem Kuchen und Kaffee versor-
gen und das ein oder andere kühle 
Bier steht auch bereit! Die Dorfge-
meinschaft Tetz, die seit Herbst 
2017 Pächterin der Rurauenhalle 
ist, und ihre Vereine würden sich 
über einen regen Besuch sehr freu-

en! Die Einnahmen dieser und al-
ler weiteren Veranstaltungen der 
Dorfgemeinschaft Tetz dienen der 
Kostendeckung des Unterhalts 
der Rurauenhalle. Auch würde die 
Dorfgemeinschaft gerne weiterhin 
die ein oder andere Renovierung 
und Verschönerung der Halle vor-
nehmen.
Die Räume der Rurauenhalle, d.h. 
die Halle, die Gaststätte mit und 
ohne Küche und Terrassenbereich 
können gerne für Veranstaltungen 
angemietet werden. Anfragen hier-
zu nehmen gerne Herr Peter Greuel 
(02462/2930), Herr Gerd Freyalden-
hoven (02462/3756) oder jedes an-
dere Vorstandsmitglied entgegen. 
Anfragen auch über dorfgemein-
schaft@gmx.de oder über Face-
book.

SONNTAG
8. Sept. 2019
ab 1100 in der RURAUENHALLE TETZ

Eine Initiative der Dorfgemeinschaft Tetz und ihrer Mitglieder:

Freiwillige Feuerwehr Tetz

KFD
Tetz

Gegen Hunger

und Durst gibt
´s

kulinarische

Überraschung
en

TC Grün-Weiß Tetz

„Rund um den Kopf“
„Kopf-Kino die Zweite – vom Portrait zur
Karikatur “ im Atelier Bina-Art

Im Rahmen des Linnicher Kultur-
sommers  2019 öffnet Bina Plac-
zek-Theisen wieder ihr Atelier.

Alles dreht sich wieder um den 
Kopf, in Gemälden, Drucken, Colla-
gen, Assemblagen, Cartoons, Zeich-
nungen oder Skulpturen.
Mit ausdrucksstarken Mitteln wer-
den Häupter in Szene gesetzt.
Neben dem  Skulpturenweg an der 
Rur, der dieses Jahr noch bis 11. Ok-
tober zu besichtigen ist, dreht sich 
ihr malerisches Projekt schon seit 
ein paar Jahren um die Köpfe der 
Mitmenschen.
So hat sie seit dem Kopfkino von 
2017 nicht nur weitere Leute ins 
Visier genommen und im Skizzen-
buch festgehalten, sondern auch 
Typisches bis zur Karikatur heraus-

gekitzelt.
Die Skizzen von unterwegs dienen 
ihr als Vorlage für Ihre Werke. Sie 
ist fasziniert von der individuellen 
Ausstrahlung der Portraitierten.
Beim Besuch des Offenen Ateliers 
können Sie sich an den gelungenen 
Wiedergaben erfreuen.
Bina gibt auch Kurse im Kultur-
sommer.
Urbansketching – mit dem Skiz-
zenbuch unterwegs am 31.07.2019, 
von 10-16 Uhr
Das gelebte Portrait und seine Ge-
schichten am 1.09.2019 von 12 – 18 
Uhr
Weitere Informationen finden sie 
auf www.bina-art.de , email : ma-
lerin@bina-art.de oder per Telefon 
02462 9042070.
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Fahrradwallfahrt der GdG Linnich nach Kevelaer
„Herr, wohin sollen wir gehen?“ Joh. 
6.68 (Leitgedanke dieser Wallfahrt)
Dieses Zitat aus der Bibel begleitete 
elf Fahrradpilger, die sich zusam-
men mit Pfarrer Heinz Philippen 
auf den Weg nach Kevelaer mach-
ten um Christus und Maria zu su-
chen und ihnen neu zu begegnen. 
Aber auch um neue Kraft zu finden, 
die den Glauben stärkt und den 
Mut gibt für einen neuen Aufbruch.
Los ging die Radwallfahrt in den 
frühen Morgenstunden nach ei-
nem gemeinsamen Gottesdienst in 
Hottorf. Im Gepäck persönliche und 
gesellschaftliche Sorgen, Dank und 
Trauer, aber auch die Vorfreude 
auf die Begegnung mit Maria, der 
„Trösterin der Betrübten“.

Es ist immer wieder ein einzigar-
tiges und wunderbares Erlebnis 
in den neu beginnenden Tag zu 
radeln. Das Erwachen der Natur 
zu erleben und sich bewusst zu 
machen, Gottes Schöpfung ist un-
übertrefflich. Gemeinsam unter-
wegs sein, mit dem Ziel und dem 
Vertrauen, dass bereits der Weg 
etwas davon vermittelt, was man 
sich von der Begegnung mit Maria 
in Kevelaer erhofft.
Mit viel Schwung und voller En-
thusiasmus ging es dem 1. Ziel, 
der Ulrichskapelle entgegen. Nach 
einer kleinen Stärkung und einem 
Gebet fuhr die Pilgergruppe weiter 

in Richtung Hariksee. Die herrli-
che Region Maas - Schwalm - Nette 
sorgte für unvergessliche und blei-
bende Eindrücke. Trotz der schon 
brennenden Sonne war dann auch 
diese Etappe schnell geschafft.
Das zweite Frühstück mit der ro-
mantischen Kulisse des Hariksees 
schenkte den Radpilgern genügend 
Kraft, auch die nächste Strecke bis 
zu den Krickenbecker Seen mühe-
los zu bewältigen. Inzwischen heiz-
te die Sonne recht kräftig ein, doch 
die herrlichen Radwege durch den 
Schatten spendenden Wald sorgten 
für die notwendige Motivation.

Eine richtige Pilgerfamilie

Beim Mittagspicknick an den Kri-
ckenbecker Seen war aus den Pil-
gern der verschiedenen Ortschaf-
ten schon eine große Pilgerfamilie 
geworden, in der der Nächste an 
erster Stelle stand.
Angeführt vom exzellenten und er-
fahrenen Reiseführer Josef Lieven, 
ging die Fahrt dann weiter, vorbei 
an wunderschönen Blumenwiesen 
und Gartenanlagen in Richtung 
Straelen. Straelen ist seit jeher die 
beliebteste Station. Hier bietet die 
Eisdiele auf dem Marktplatz alles, 
um die verschwitzten und dursti-
gen Pilger abzukühlen.
Nach der Eispause fiel das Auf-
steigen auf das Fahrrad besonders 

schwer, denn inzwischen schmer-
zte schon so mancher Po. Doch so 
kurz vor dem Ziel wurden noch 
einmal alle Kräfte mobilisiert und 
es ging zügig weiter in Richtung 
Kevelaer. Gegen 15.30 Uhr war 
dann die Gnadenkapelle in Kevela-
er erreicht. Mit einem kurzen Gebet 
und einem Marienlied dankte man 
der Gottesmutter für die gesunde 
Ankunft.
Den Abschluss dieses Wallfahrts-
tages verbrachte die Gruppe bei 
einem kühlen Getränk im Biergar-
ten, bevor alle müde und erschöpft 
ins Bett fielen.
Am eigentlichen Wallfahrtstag, 
dem 25.06.2019, stand wie üblich 
das Hochamt in der Basilika sowie 
der große Kreuzweg auf dem Pro-
gramm. Wegen der unglaublichen 

Hitze, verzichtete man auf weitere 
Programmpunkte. Jeder Pilger hat-
te so die Möglichkeit, den Tag nach 
eigenen Kräften selber zu gestal-
ten.
Zum Beispiel mit dem Besuch der 
Kerzenkapelle, der Sakramentska-
pelle, mit einem stillen Gebet in der 
Gnadenkapelle oder mit Einkäufen 
für die Lieben zu Hause.
Den Abend verbrachte die Gruppe 
dann wieder gemeinsam im Garten 
des Priesterhauses.
Am nächsten Morgen ging es nach 
dem Gottesdienst in der Kapel-
le des Priesterhauses und einem 
ausgiebigen Frühstück wieder in 
Richtung Heimat. Trotz der hohen 
Temperaturen verlief auch die 
Rückfahrt reibungslos und sehr 
harmonisch.
Viele gute Gespräche, aber auch 
Zeiten der Ruhe, bereicherten die 
Wallfahrt in ganz besonderer Wei-
se.

Von ganzem Herzen dankbar für 
die drei beeindruckenden Wall-
fahrtstage verabschiedeten sich 
die Pilger dann nach und nach von-
einander. Alle gestärkt und getrös-
tet; denn ein Besuch in Kevelaer ist 
immer etwas ganz besonders.
Vielleicht haben diese drei Wall-
fahrtstage geholfen, die Antwort 
auf die Frage zu finden: „Herr, wo-
hin sollen wir gehen?“
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Wegkreuze und Kapellen der GdG 
Aldenhoven Linnich von Manfred Molls

Im Linfo und im Aldenhovener 
„Brunnen“ wurden bisher von 
mir die rd. 150 Kapellen und 

Wegkreuze, die zur Stadt Linnich 
und zu der Gemeinde Aldenhoven 
gehören – deckungsgleich mit den 
Grenzen der GdG –, beschrieben. 
Dadurch ist ein aktuelles Kataster 
dieser mal größer mal kleiner ge-
bauten historischen Monumente 
entstanden, das vielleicht für die 
Nachwelt noch einmal von Bedeu-
tung sein könnte. Darüber hinaus 
wurden mit dem Kreuz verwand-
te Themen, wie z.B. die Geschichte 
der Kreuzzüge, die Bedeutung des 
Kreuzes im Allgemeinen oder auch 
die Kreuzigung des Jesus von Naza-
reth nach wissenschaftlichen Be-
funden, veröffentlicht.
Vergessen hatte der Autor ein 
Kreuz in Edern sowie ein privates 
Kreuz der Familie Feiter an der 
Bundesstraße in Gereonsweiler ge-
legen. Des Weiteren ist zwischen-
zeitlich eine sehr schöne Anlage 
mit einem Kreuz in Gereonswei-
ler neu aufgebaut worden. Mit der 
Beschreibung dieser drei Kreuze 
möchte ich diese Serie nun schlie-
ßen. Für die freundliche Resonanz 
von verschiedenen Seiten bedanke 

ich mich herzlich.
Beginnen möchte ich mit der priva-
ten Kreuzanlage der Familie Feiter 
in Gereonsweiler, angelegt an der 
Bundesstraße, vor dem Anwesen 
der Familie. Sie hat dieses Kreuz 
aus großer persönlicher Dank-
barkeit dort vor etlichen Jahren 
errichtet. Der Aufsatz ist ein Guss-
kreuz aus der Zeit des Historismus, 
vormals ein Grabkreuz in Zweitver-
wendung. Es steht auf einem ca. 80 
cm hohen Blausteinsockel mit fol-
gender Inschrift: HAB DANK FÜR 
DEINEN SCHUTZ UND SEGEN-DU 
HÄLST DIE HAND ÜBER UNSER AL-
LER LEBEN. BEHÜTE ACKER UND 
AUCH FLUR/BEWAHRE FÜR UNS 
DIE NATUR/DU BIST DAS LICHT 
AM END DES WEGS/BLEIB BEI UNS 
UND BEHÜHT UNS STETS.
Im Kreuz selbst ist ebenfalls eine 
kleinen Blausteintafel eingelassen 
mit dem Text: DU BIST HOFFNUNG, 
WAHRHEIT, LEBEN.
Das neue Kreuz von Gereonsweiler, 
eingesegnet am 3. Oktober 2017 
von Pfarrer Barisch, liegt am Orts-
ende, vor dem Friedhof links, an 
einer Wegegabelung. Es wurde von 
der Gereonsweiler Ortsinitiative 
gestiftet und von fleißigen Helfern 

errichtet. Das Bronzekreuz, ohne 
Corpus, befindet sich auf einem 
gemauerten Sockel, der eine Blau-
steinplatte trägt. Auf dem schön 
hergerichtete Platz vor dem Kreuz 
stehen zum Verweilen freundlich 
einladend ein Tisch und 2 Bänke.
Das von mir vergessene Kreuz in 

Edern steht an der Ecke Kapellen-
straße/Willibordusstraße. Es ist rd. 
120 Jahre alt mit den Maßen: Höhe 
3,50m und Breite ca.80 cm. Hierbei 
könnte es sich um eine wesentlich 
anspruchslosere Kopie des alten 
Dorfkreuzes (jetzt Aachener End) 
handeln.

Feiterkreuz mit vergrößerten Inschriften, Kreuz Edern Kapellenstr/Willibordusstr., 
neues Kreuz in Gereonsweiler.  Foto: Manfred Molls

Diabetes und Bluthochdruck
Fachärzte des St. Josef-Krankenhauses Linnich informierten über die Volkskrankheiten

Bluthochdruck und Diabe-
tes standen im Mittelpunkt 
des Infoabends des St. Jo-

seph-Krankenhauses Linnich: Dr. 
med. Achim Fritz, Chefarzt der Ab-
teilung für Nephrologie und Dia-
lyse, informierte zum Thema „Der 
Körper unter Stress - Neues zum 
Bluthochdruck“. Herr Igor Karpuk-
hin, Oberarzt der Abteilung für 
Innere Medizin sprach zum Thema 
„Diabetes ist nicht einfach nur Zu-
cker“. Christopher Wolf (AOK-Ge-
schäftsstellenleiter Jülich) hatte 
die Gäste begrüßt.

Bluthochdruck und welche Werte 
optimal sind, steht immer wieder 
auf dem Prüfstand, wie Dr. Fritz 
erläuterte. Es gibt viele Betroffene, 
die Behandlung hat sich im Laufe 
der Jahrzehnte verbessert. Das ist 
auch gut so, denn Bluthochdruck 
schädigt fast alle Organe, wie der 
Mediziner darlegte. Er benannte 
die Risikofaktoren und erläuter-
te, dass seit 2018 ehrgeizige Blut-
druck-Ziele festgelegt sind, näm-
lich für die meisten Menschen soll 
der Blutdruck unter 130/80 liegen. 
Dr. Fritz gab Tipps für das richtige 
Blutdruckmessen zu Hause und 
erläuterte die Therapie mit Medi-
kamenten und mit Veränderungen 
des Lebensstils.

Auch die „Zuckerkrankheit“ oder 
ein Diabetes mellitus und seine Fol-
gen gehören im Deutschland und 

weltweit zu zehn größten Gesund-
heitsgefahren, wie Herr Karpuk-
hin anschließend erklärte. Diabe-
tes mellitus ist Sammelbegriff für 
verschiedene Störungen des Stoff-
wechsels. Karpukhin beschrieb die 
Bedeutung des Hormons Insulin 
und wie man Diabetes erkennen 
kann: häufiges Wasserlassen, über-
mäßiger Durst sowie körperliche 

Schwäche, Leistungsknick und 
Schläfrigkeit bis zum Koma sind 
Anzeichen. Laborwerte müssen 
dann den Verdacht bestätigen. 
Gefährlich für den Diabetiker ist 
dann die Unterzuckerung. Syste-
me zum kontinuierlichen Gluko-
se-Monitoring sind seit 20 Jahren 
in Deutschland am Markt. Damit 
kann eine Insulintherapie besser 

überwacht und optimiert werden, 
wie der Mediziner darlegte. Er ging 
auf verschiedene Therapieansätze 
ein und empfahl eindringlich die 
Blutzucker(selbst)kontrolle, um 
Herzinfarkte, Schlaganfall und 
Nierenschädigung vorzubeugen.
Beide Fachärzte standen im An-
schluss an die Vorträge für Fragen 
aus dem Publikum zur Verfügung.
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Alwin Bulla neuer Chefarzt der Allgemein- 
und Viszeralchirurgie der Katholischen 
Nordkreis-Kliniken Linnich und Jülich
Dr. med. Dipl.-Päd. Helmut Saler geht in den Ruhestand
Alwin Bulla ist der neue Chefarzt 
der Allgemein- und Viszeralchirur-
gie der Katholischen Nordkreis-Kli-
niken (KNK) am Standort Linnich, 
nachdem Dr. med. Dipl.-Päd. Hel-
mut Saler in den Ruhestand ging. 
„Wir freuen uns darüber, mit Herrn 
Bulla einen sehr erfahrenen Nach-
folger für die Chefarztposition ge-
funden zu haben, der zudem aus 
den eigenen Reihen der Katholi-
schen Nordkreis-Kliniken stammt“, 
so die Geschäftsführerin Judith 
Kniepen.
Geschäftsführer Stephan Prinz 
über den vormals im Jülicher Kran-
kenhaus tätigen Mediziner: „Alwin 
Bulla gehört zu der Generation 
von Medizinern, die personell und 
medizinisch standortübergreifend 
denken können und Vorteile für 
die Patientenversorgung erkennen 
und umsetzen“.
Mit Blick auf die immer engere Zu-
sammenarbeit von St. Josef- und 
St. Elisabeth-Krankenhaus bringt 
Chefarzt Alwin Bulla nun zudem 
seine Kenntnisse über beide Kran-
kenhäuser ein. Alwin Bulla hat 
sich auf die Fahne geschrieben, 
Kooperationen, Spezialisierungen 
bzw. Schwerpunktsetzungen zur 
optimalen Patientenversorgung 
innerhalb der Katholischen Nord-
kreis-Kliniken auszubauen und 
die Vorteile beider Standorte zu 
nutzen. „Das wollen auch die Pa-
tienten, denen wir dadurch die 
wohnortnahe und bestmögliche 
Behandlung anbieten möchten. 

Dazu bündeln wir zukünftig unse-
re Kräfte in noch besserer Weise“, 
so Bulla.

Chefarzt Bulla ist 54 Jahre alt und 
Facharzt für Chirurgie, Viszeral-
chirurgie, Unfallchirurgie und Or-
thopädie. Er wird gemeinsam mit 
dem bisherigen Chefarzt Arjan 
Mullahi die Chirurgische Klinik 
im St. Josef-Krankenhaus Linnich 
leiten. Zuvor war er knapp 9 Jah-
re lang als Oberarzt im St. Elisa-
beth-Krankenhaus Jülich tätig. Seit 
21 Jahren ist er Arzt und seit 2008 
Facharzt für Chirurgie. Er verfügt 
über die Zusatzbezeichnung Not-
fallmedizin und war ab 2000 als 
Notarzt tätig und begann vor 15 
Jahren eine ehrenamtliche Tätig-
keit als Leitender Notarzt im Land-
kreis Neuwied und später im Kreis 
Düren. In Jülich koordinierte er die 
operative Weiterbildung der Assis-
tenzärzte in der Basis-, Viszeral- 
und Unfallchirurgie in Jülich. Bulla 
war Vertreter des Chefarztes für die 
bauch- und thoraxchirurgischen 
Patienten. Vielfältige Erfahrungen 
Bullas in den verschiedenen chir-
urgischen Disziplinen wie z.B. auch 
der Gefäßchirurgie kommen ihm 
bei seiner Tätigkeit in Linnich zu-
gute.
In einem berufsbegleitenden ge-
sundheitsökonomischen Studium 
hat Bulla den Master of Health 
Business Administration (MHBA) 
erlangt.
Alwin Bulla ist ehrenamtlicher Re-

gionalverbandsarzt der Johanni-
ter Aachen-Düren-Heinsberg und 
engagiert sich als ehrenamtlicher 
Jugendfußballtrainer bei SC Salin-
gia 08 Barmen. Der ein oder andere 
Zuschauer hat ihn möglicherweise 
auch schon in einer Fernsehpro-
duktion über den ärztlichen Alltag 
kennengelernt.

Besonderes Augenmerk legt der 
neue Chefarzt auf den möglichst 
häufigen Einsatz minimalinvasiver 
Verfahren (Schlüssellochchirurgie), 
die neben dem besseren kosme-
tischen Ergebnis, manchmal mit 
nahezu unsichtbaren Narben, auch 
eine geringere Komplikationsrate 
versprechen. Mit diesen speziellen 
Techniken kann bei bestimmten 
Diagnosen ambulant operiert oder 
zumindest der stationäre Aufent-
halt verkürzt und z.B. oft auf die 
Entfernung von Fäden verzichtet 
werden. Neben der medizinischen 
Verantwortung, vor allem für die 
Allgemein- und Viszeralchirurgie, 
hat er sich die Ausbildung der As-
sistenzärzte und Standardisierung 
der Verfahren auf die Fahne ge-
schrieben. Die Zufriedenheit seines 
Ärzteteams ist ihm ein Anliegen, 
steht und fällt damit doch die Leis-
tung der Abteilung und damit des 
Krankenhauses.
Die Verantwortlichen der Caritas 
Trägergesellschaft West und der 
Katholischen Nord-Kreis Kliniken 
Linnich und Jülich bedanken sich 
für die langjährige und außeror-

dentlich gute Zusammenarbeit 
mit Herrn Dr. med. Dipl.-Päd. Hel-
mut Saler und heißen gleichzeitig 
Herrn Alwin Bulla als neuen Chef-
arzt sehr herzlich willkommen. Die 
formelle Einführung des neuen 
Chefarztes wird im Herbst d.J. im 
Rahmen einer Feierstunde erfol-
gen.

Das Leistungsspektrum der Ab-
teilung für Allgemein- und Vis-
zeralchirurgie im Linnicher Kran-
kenhaus ist vielfältig mit Hals-/
Schilddrüsenchirurgie, der Be-
handlung der Refluxkrankheit 
(Sodbrennen) und von allen Bauch-
wandbrüchen, außerdem von Er-
krankungen des Brustkorbs (Tho-
rax), an Magen, Gallenblase und 
Gallenwegen, Leber, Dünn- und 
Dickdarm, Blinddarm, sowie von 
bösartigen Erkrankungen. Zum 
Leistungsspektrum gehören zu-
dem Proktologie, Gefäßchirurgie 
(Krampfadern, Dialyseshuntes), 
Herzschrittmacherchirurgie, Kno-
chenbruchversorgung mit mo-
dernsten Verfahren insbesondere 
Wirbelsäulenchirurgie, Fuß- und 
Weichteilchirurgie, Gelenkprothe-
tik und Spiegelungen aller großen 
Gelenke. Im Rahmen der ambulan-
ten Behandlung werden alle For-
men von Schul- und Arbeitsunfäl-
len behandelt. Auf der Homepage 
www.krankenhaus-linnich.de wer-
den die einzelnen Verfahren aus-
führlicher erläutert und auch der 
Chefarzt näher vorgestellt.
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Es war einmal auf dem Bolzplatz in Körrenzig
50 Kinder erleben bei Ferienspielen der „Abenteuerwoche Körrenzig“ Märchenstunden der anderen Art

Es waren einmal 50 Kinder die 
vom 4. bis 8. August in ein 
Märchen eintauchten, was 

den Titel „Abenteuerwoche 2019“ 
trug. Mit den 24. Ferienspielen der 
Pfarrgemeinde St. Peter Körrenzig 
erwartete sie eine Woche voller 
Abenteuer, Spiel, Spaß und Span-
nung.
Zur Begrüßung am Sonntag, dem 4. 
August, waren bereits erste Bauar-
beiten an der Bühne für die große 
Aufführung getätigt. Das jährlich 
wechselnde Thema, das vor den 
neugierigen Kindern und Eltern 
immer bis zum Beginn der Feri-
enspiele geheim gehalten wird, 
erreichte den Bolzplatz in diesem 
Jahr per Eilkurier. Die Lieferung 
enthielt ein großes goldenes Buch 
in dessen Inneren die weltberühm-
te Sammlung an Kinder- und Haus-
märchen der Gebrüder Grimm 
schlummerte und nur darauf war-
tete von den Kindern entdeckt zu 
werden. Auch ein Auftritt vom gro-
ßen bösen Wolf dürfte bei der Er-
öffnung der 24. Ferienspiele nicht 
fehlen. Welches Kind wünscht es 
sich nicht einmal wie eine wunder-
schöne Prinzessin oder ein stolzer 
Prinz zu fühlen? – In dieser Woche 
sollten also Kindheitsträume wahr 
werden. Rasch konnten erste Ideen 
in den fünf Gruppen für die große 
Aufführung am Mittwochabend be-
ginnen, doch auch das Spielen und 
Toben auf dem Rasenplatz durfte 
nicht zu kurz kommen.

Tolle Programmpunkte

Aber auch sonst bot die Woche eine 
Menge toller Programmpunkte. 
Wie jedes Jahr führte eine Dorfral-
lye die Gruppen durch den Ort um 
versteckte Hinweise zu finden und 
Rätsel zu lösen. Auch gemeinsames 
Stockbrotbacken auf den Bolzplatz 
durfte nicht fehlen. Ein Besuch des 
Trommler- und Pfeifercorps Kör-
renzig auf dem Platz kitzelte das 
musikalische Talent aus so man-

chem Kind heraus und bei einem 
Ausflug zur Anglerhütte des Angel-
sportvereins Körrenzig erfuhren 
die Kinder viele spannende Sachen 
über die Tier- und Pflanzenwelt 
an und in der Rur. Im Anschluss 
galt es für die Kinder sich bei der 
Abenteuerwochen-Olympiade in 
Geschicklichkeits- und Ausdauer-
spielen zu messen.

Interessante Stunden

Auch Besuche bei einem Körrenzi-
ger Malerbetrieb und der Freiwilli-
gen Feuerwehr Körrenzig standen 
auf dem Programm und ermög-
lichten den neugierigen Kindern 
interessante Stunden. Nach einem 
im letzten Jahr eigens aufgebau-
tem Tretrollerparcour, durften die 
Kinder in diesem Jahr einen Boxen-
stopp an einem waschechten Renn-
wagen nachspielen. Trotz des aus-
giebigen Programms war natürlich 
genug Zeit zum Spielen, Toben und 
vor allem: Üben für die große Auf-
führung am Mittwochabend.

Dieser besondere Abend begann 
mit einem musikalischen Umzug 
der Gruppen durch den Ort, ehe 
mit Einbruch der Dunkelheit die 
Vorstellung beginnen konnte. Zahl-
reiche Zuschauer kamen, um mit 
stolzem Blick die Aufführung zu 
bestaunen. Das Bühnenbild hatte 
sich im Vergleich zu Sonntagmor-
gen dank der tatkräftigen Arbeit 
der Bühnenbauer stark verändert. 
Ein stolzes Märchenschloss samt 
Wassergraben wurde auf dem Platz 
binnen einer Woche erbaut und der 
Schlosshof diente an diesem Abend 
als Bühne für den Nachwuchs. Die 
jüngste Gruppe startete mit einer 
wunderbaren Party die Schnee-
wittchen mit neun statt sieben 
Zwergen im Schloss feierte. Darauf 
folgte der Auftritt des Froschkönigs, 
der sich nichts sehnlicher wünsch-
te als den Kuss einer Prinzessin. 
Dabei wurde an Spezialeffekten 

nicht gespart! Zu Beginn der drit-
ten Gruppe erschien Karel Gott per-
sönlich auf der Bühne und erzählte 
von den Problemen die Biene Maja 
und ihre Freunde 2019 gegenüber-
stehen – von Followern und den 
sogenannten „Gärten des Grauens“. 
Bei Gruppe vier endete die Party 
für Aschenputtel leider vorzeitig, 
aber ein Happy End gab es natür-
lich trotzdem. Zuletzt machte sich 
Rotkäppchen auf den Weg zu ih-
rer Großmutter, wo der böse Wolf 
auf sie wartete und schlussendlich 
doch von Jäger und treuem Dackel 
befreit werden konnte. Am Ende 
dieser fantastischen Vorstellung 
durften die Kinder noch einmal zu-
sammen auf die Bühne um im Kon-
fettiregen ihren Eltern und dem 

Publikum zu winken.
Nach einer gruseligen Nachtwan-
derung schlugen die Reisenden ihr 
Schlaflager dann auf dem Bolzplatz 
auf und wurden am nächsten Tag 
um 14 Uhr von ihren Eltern emp-
fangen. Die Planungen für die 25. 
Ferienspiele der Abenteuerwoche 
Körrenzig im kommenden Jahr un-
ter der Leitung von Bettina Oidt-
mann in der 4. Ferienwoche vom 
19. bis 23. Juli 2020 sind bereits 
angelaufen. Mitmachen dürfen 
die Kinder der Jahrgänge 2007 bis 
2013, die in Körrenzig wohnen bzw. 
die Verwandte in Körrenzig haben 
oder die den Kindergarten in Kör-
renzig besucht haben. Weitere In-
formationen unter: www.facebook.
com/abenteuerwoche.korrenzig

Babybegrüßung in Linnich
„Willkommen im Leben“ ist eine Initiative des Kreises Düren als Unterstützungsangebot für Eltern

Seit 2011 werden Familien mit 
einem neugeborenen Kind 
durch den Babybegrüßungs-

dienst des Kreises Düren von Eh-
renamtlerinnen besucht und be-
grüßt.

In Linnich übernimmt Andrea 
Kwiatkowski als Ehrenamtlerin 
diese Besuche und heißt die neuen 
Erdenbürger herzlich willkommen. 
Mit dabei hat sie für jede Familie 
einen Rucksack mit wertvollen In-
formationen rund um das Thema 

Familie sowie kleine Geschenke 
und Gutscheine. Außerdem hat sie 
ein offenes Ohr für Fragen wie z.B. 
Welche Angebote für Kinder gibt es 
hier der Nähe? Wer ist mein/e An-
sprechpartner/-in für bestimmte 
Behördenangelegenheiten, die das 
Kind betreffen? Und vieles mehr.

Mit ihrem Besuch möchte die Eh-
renamtlerin darauf hinweisen, 
dass alle Familien im Kreis Düren 
rund um das Thema „Baby und Fa-
milie“ Partnerinnen und Partner 

an ihrer Seite haben, die sie wert-
schätzend bei der Versorgung, Er-
ziehung und Bildung Ihrer Kinder 
unterstützen.
Kira Gatzen ist als pädagogische 
Fachkraft u. a. für die Koordinati-
on der Besuche sowie für die Ak-
quise, Beratung, Begleitung und 
Qualifizierung der Ehrenamtlichen 
zuständig. Bei Bedarf werden den 
Familien auch Zugänge zu nied-
rigschwelligen Angeboten wie z. B. 
Elterntreffs, Familienbildungsstät-
ten, Familienzentren etc. oder Ent-

lastungsangebote wie z.B. Haus-
haltshilfen vermittelt.
Sie sind in der letzten Zeit Eltern 
geworden/oder werden Eltern und 
wünschen einen Besuch? Oder Sie 
haben Fragen?
Dann melden Sie sich gerne bei 
Kira Gatzen, Amt für Demografie, 
Kinder, Jugend, Familie und Seni-
oren des Kreises Düren als Koordi-
natorin des Projektes. Sie ist telefo-
nisch unter 02421/22-10 51 315 oder 
per Mail an babybegruessung@
kreis-dueren.de zu erreichen.
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Am Mittwoch, 14.08.2019 fand in Kooperation ein gemeinsames Angebot der 
KOT Skyline Linnich, Evangelische Kirche Linnich und der Mobilen Jugendar-
beit statt. Im Gemeindegarten der evangelischen Kirchengemeinde haben 
19 Kinder und Jugendliche ihrer Fantasie freien Lauf gelassen. Die farben-
frohen Graffitiideen wurden anschließend dann auf Leinwände gesprüht.

Graffitiworkshop in Linnich

Die Jugendbeauftragte informiert

Die Nummer gegen
Kummer

Kinder und Jugendtelefon

- anonyme und vertrauliche Beratung zusätzlich unter der Rufnummer 116111
- montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
- Samstags werden die Anrufe von den Teams „Jugendliche beraten Jugendliche“ angenommen
- kostenfrei in ganz Deutschland über Festnetz und Handy
- em@il-Beratung unter www.nummergegenkummer.de
Das Kinder- und Jugendtelefon ist ein Angebot von Nummer gegen Kummer e.V. – Mitglied im
Deutschen Kinderschutzbund
www.nummergegenkummer.de

Die Nummer gegen
Kummer

Elterntelefon

- anonyme und vertrauliche Beratung
- kostenfrei in ganz Deutschland über Festnetz und Handy
- Montag bis Freitag von 9 – 11 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag von 17 – 19 Uhr

Das Elterntelefon ist ein Angebot von Nummer gegen Kummer e.V. – Mitglied im Deutschen
Kinderschutzbund www.nummergegenkummer.de

Rat und Unterstützung für Jugendliche
Wen spreche ich an? Wann und wo? Wen spreche ich an? Wann und wo?

Cool im Konflikt
Projekt des Kreises Düren, der
Schulen und der Polizei zur
Gewaltprävention
Polizeibezirksdienst Linnich
Jürgen Schreiber

Die Polizei steht allen
Schülerinnen und Schülern bei
Fragen, Problemen und
Anregungen zur Verfügung, so
können Berührungsängste
abgebaut werden.

dienstags
Gemeinschaftshauptschule
Linnich: 11.10 bis 12.00 Uhr

Realschule Linnich:
09.15 bis 10.00 Uhr

Rheinische Förderschule Linnich:
13.30 bis 14.30 Uhr

KOT-Skyline
Urs Brunnengräber

Telefon: 02462 – 5350

Linnich, Kirchplatz 14

Offener Jugendtreff
montags (alle 2 Wochen im
Wechsel), dienstags, mittwochs
15 bis 21 Uhr
donnerstags 15 - 19 Uhr
freitags 15 – 18 Uhr (nach
Absprache) bis 22 Uhr
sonntags: 15 - 21 Uhr (alle 2
Wochen im Wechsel mit Montag)
an jedem ersten Freitag im Monat
Mädchentreff ab 18 Uhr

Jugendamt des Kreises Düren
Jugendgerichtshilfe
Andreas Caspers

Düren,
Bismarckstraße 16
Telefon: 02421/22-1305

Jugendbeauftragte im Bistum
Aachen
Elke Androsch

mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02461 / 34078
Jülich, Stiftsherrenstraße 9

Gemeinschaftshauptschule
Linnich/GAL
Sozialpädagogin
Christiane Rese

nach Vereinbarung
Linnich, Bendenweg
Telefon: 02462 / 9012122

Grundschulverbund/
Kinderschutzbeauftragte
Roswitha Schwanitz

nach Vereinbarung
Linnich, Bendenweg 23
Telefon: 02462/901230

Beratungsstelle für Frauen und
Mädchen
Frauen helfen Frauen e.V. Jülich

www.frauenberatungsstelle-
juelich.de

Offene Sprechzeiten:
montags, dienstags und
mittwochs:
10.00 – 12.00 Uhr
donnerstags:
14.00 – 16.00 Uhr
Jülich, Römerstraße 10
ganztägig nach Vereinbarung
Telefon: 02461/58282
Mail: info@frauenberatungsstelle-
juelich.de

CAJ Aachen
Christliche Arbeiterjugend

Aachen, Martinstraße 6
Telefon: 0241/20328 zentral

Erziehungsberatungsstelle
Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Jülich
Albert Schuy

zu erreichen:
donnerstags und freitags:
10.00 – 18:00 Uhr
Linnich, Ewartsweg 35
Telefon: 02462/201186

Lotsenstelle Jülich
Sozialwerk Dürener Christen
Beratungsstelle am Übergang Schule-
Beruf
Julia Nöfer
Stefan Theißen
Manuela Watzl
Stella Schevardo

Termine nach Vereinbarung
Telefon: 02461-340 88 99 oder
lotsenstelle@sozialwerk-dueren.de

Jülich, Stiftsherrenstr. 19
Roncallihaus (3.Etage) oder nach
Vereinbarung
Telefon: 02461 – 3408899

Jugendamt des Kreises Düren
Christine Goffart 02461(/98113012

mittwochs 8.30 bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung Linnich,
Rurdorfer Straße 64,
Zimmer 015
Telefon: 02462 / 9908-590

Jugendreferat des ev.
Kirchenkreises Jülich

Varinja Mijou Wirtz

Aachener Str. 13a
52428 Jülich
Email: moja-linnich@kkrjuelich.de
Telefon: 02461/9966-0
Mobil 0157/35621336
Fax 02461/9966-29

Mobile Jugendarbeit
Alter Markt 8
52441 Linnich

Schulsozialarbeit der Stadt
Linnich
Harald Bleser

montags – dienstags
donnerstags – freitags
11.00 – 12.15 Uhr
Und nach Vereinbarung
In der Realschule Linnich im
Container
0163 39 908 21
02462 9908 122
hbleser@linnich.de

Kinder- und Jugendbeauftragte
der Stadt Linnich
Sabine Deubgen

montags- freitags
8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstags
14.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Rathaus, Zi. 108
Rurdorfer Str. 64
Telefon: 02462/9908-114
sdeubgen@linnich.de

SONSTIGES

Benefizveranstaltung

28.09.2019 ab 15 Uhr
Bürgerbegegnungsstätte Vettweiß

Gereonstrasse 14
52391 Vettweiß

Alle Einnahmen
gehen an die DKMS

Verlosung

Essen & Trinken

Kinderschminken

www.ashg-dueren.de
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Förderverein Onkologie Düren-Birkesdorf 
e.V. am St. Marien-Hospital gegründet
Ziele sind Verbesserungen der Patientenzufriedenheit und der Patientenlebensqualität

Die Praxis für Onkologie im 
Medizinischen Versorgungs-
zentrum am St. Marien-Hos-

pital Düren hat einen Förderverein 
gegründet. Der Förderverein On-
kologie Düren-Birkesdorf e.V. am 
St. Marien-Hospital hat sich zum 
Ziel gesetzt, die Patientenzufrie-
denheit und die Patientenlebens-
qualität zu verbessern, die klini-
sche und pflegerische Arbeit in 
der onkologischen Praxis und die 
dortige ärztliche und pflegerische 
Aus- und Weiterbildung zu fördern. 
Dies kann zum Beispiel durch me-
dizinische und nicht-medizinische 
Praxisausstattung, patientenorien-
tierte Angebote und Fortbildungen 
und Informationsveranstaltungen 
erfolgen. In Einzelfällen können 
Patienten auch unterstützt werden.
Vorsitzende des Fördervereins ist 
Frau Renate Trimborn, ihre Stell-
vertreterin ist Frau Birgit Gaul, 
beide sind in der MVZ-Praxis für 
Onkologie als Krankenschwestern 
tätig.

„Wir hatten in der Vergangenheit 
bereits regelmäßig Anfragen von 
Patienten oder Angehörigen, die 
gerne eine Spende für die onkolo-

gische Praxis leisten wollten. Mit 
dem Förderverein bieten wir nun 
allen Interessierten die Möglich-
keit, diesen als Mitglied oder mit 
einer einmaligen Spende zu un-
terstützen und so die onkologische 
Praxis und ihre Patienten zu stär-
ken“, erklären Frau Martina Eich-
staedt und Frau Dr. med. Vera En-
gelbertz, Fachärztinnen für Innere 
Medizin, Hämatologie und inter-
nistische Onkologie der onkologi-
schen Schwerpunktpraxis im MVZ.

Spezielles Therapiegerät

Eine erste Anschaffung konnte 
schon erfolgen. Ein spezielles The-
rapiegerät senkt die Gewebetempe-
ratur in Händen und/oder Füßen 
ab, um den Stoffwechsel und die 
Durchblutung zu verlangsamen, 
damit die Medikamente der Che-
motherapie nur reduziert in die 
kleinen Blutgefäße der Hände und 
Füße gelangen.

Ansonsten können sie diese dort 
schädigen und die Patienten leiden 
unter der sogenannten Polyneuro-
pathie: Aufgrund der Nervenschä-
digungen, die oft lang anhaltend 

sind, müssen die Intervalle der 
Behandlung verlängert, die Do-
sis verringert oder die Therapie 
abgebrochen werden. Symptome 
sind Kribbeln, schmerzlose, dann 
schmerzhafte Schwellungen, auch 
Taubheitsgefühle. Entzündungen 

an der Haut können ebenfalls auf-
treten.
Mit dem Gerät werden Hände und 
Füße vor, während und nach der 
Chemotherapie kontinuierlich ge-
kühlt, die Temperatur wird indivi-
duell eingestellt.

Start eines neuen „Hospizkurses“ bei der Caritas
Angebot zur Qualifizierung ehrenamtlicher Hospizbegleiter beginnt im November

Beim Ambulanten Caritas-Hos-
pizdienst startet am 6. Novem-
ber wieder ein kostenloser 

einjähriger Befähigungskurs zum 
Thema „Kannst Du mich begleiten, 
wenn ich sterbend/trauernd bin?“, 
mit maximal 14 Teilnehmenden 
in Düren. „Aufgrund der intensi-
ven Vorgespräche werben wir aber 
schon längst um neue Interessierte, 
die unser aktuelles Team von über 
100 ehrenamtlichen Hospizbeglei-
terinnen und -begleitern mit ihren 
persönlichen Fähigkeiten ergän-
zen wollen“, so Koordinatorin Tine 
Lago Quast vom regionalen Cari-
tasverband.

„Nach vielen Jahren, in denen wir 
diesen Kurs schon durchführen, 
kann ich garantieren: Es wird 
eine sehr intensive Zeit, bei der 
Teilnehmende viele Erfahrungen 
sammeln und das ein oder andere 
Erlebte überdenken werden. Oft 
werden der Kurs und die Hospizbe-
gleitung als sehr bereichernd und 
auch nachhaltig verändernd er-
lebt“, fasst Quast die Resonanz aus 
den Vorjahren zusammen.

Ab dem 6. November wird sich die 
neue Gruppe wöchentlich, außer 
in den Schulferien oder an Feier-

tagen, ein Jahr lang zusammen-
finden. Der Kurs 2019/2020 trifft 
sich mittwochabends von 18.30 bis 

21.30 in der Tagespflege St. Niko-
laus, Dr.-Overhues-Allee 42 in Dü-
ren.

Während der Treffen werden 
Grundlagen der Hospizarbeit, der 
Palliativpflege und der Trauerar-
beit vermittelt. Dazu werden Theo-
rie und Praxis der Wahrnehmung, 
des Zuhörens und des tieferen 
Verstehens erarbeitet und erprobt. 
Erfahrungen der eigenen Hilflo-
sigkeit und der Notwendigkeit, 
Menschen und Dinge loslassen zu 
müssen, gehören ebenso zu den 
Kursinhalten, wie die Abklärung 
der eigenen Motivation und der ei-
genen Grenzen, sowie die Beschäf-
tigung mit der Spiritualität und 
den persönlichen Kraftquellen. Bei 
der Ernsthaftigkeit der Themen, 
kommt die Freude an der gemein-
samen Erfahrung und Zusammen-
arbeit aber nicht zu kurz.

Nach Abschluss werden die zertifi-
zierten Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer die bestehenden Hospiz-
gruppen in Jülich und Düren aktiv 
unterstützen können.
Anmeldungen nehmen Tine L. 
Quast und ihre Kolleginnen unter 
der Telefonnummer (02421) 481-
84 entgegen. Auf der Internetseite 
des Caritasverbandes Düren-Jülich 
(www.caritas-dueren.de) kann man 
weitere Informationen zur ambu-
lanten Hospizarbeit abrufen.
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3-D-Mammografiegerät 
am St. Marien-Hospital
Genaue Bilder – Einsatz in Diagnose und Therapie

Das St. Marien-Hospital ver-
fügt über ein neues Mammo-
grafiegerät, das höchste Bild-

auflösung bietet und für Diagnosen 
und Therapien bei Brusterkran-
kungen eingesetzt wird.

Das Gerät ermöglicht eine soge-
nannte 3-D-Mammografie (Tomo-
synthese). Die Brust wird dabei 
aus verschiedenen Perspektiven 
aufgenommen und es entstehen 
sehr scharfe Schichtaufnahmen. 
Daraus errechnet die dazugehöri-
ge Software eine 3-D-Darstellung 
der Brust. Besonders bei dichtem 
Brustgewebe kann so vermieden 
werden, dass durch sich überla-
gernde Gewebestrukturen kleinere 
Veränderungen übersehen werden. 
„Diese Untersuchungsmethode ist 
viel sensitiver als die 2-D-Mam-
mographie, bei der zwei Aufnah-
men erstellt werden“, erklärt Dr. 
med. Erika Kim, Chefärztin der 
Abteilung für Radiologie des St. 
Marien-Hospitals. „Wir erhalten 
deutlich mehr Informationen, was 
besonders hilfreich ist bei der Ab-
klärung vorangegangener unkla-
rer Befunde“, so Dr. med. Anna Rü-
land, Oberärztin der Abteilung für 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
und Sektionsleitung Brustzentrum 
im St. Marien-Hospital Düren
Auch die sogenannte stereotakti-
sche Drahtmarkierung führen die 
Fachärzte mit dem Gerät durch: 
Wurden nicht tastbare Verände-

rungen in der Brust festgestellt, die 
weiter abgeklärt werden müssen, 
markieren die behandelnden Ärz-
te den entsprechenden Bereich, in 
dem die Veränderungen, zum Bei-
spiel Mikroverkalkungen, vorhan-
den sind. Der Operateur kann dann 
die Stelle finden, an der die Gewe-
beprobe entnommen werden soll.
„Das neue Mammografiegerät bie-
tet den derzeit höchsten Standard 
in der Bildgebung und wir freu-
en uns, unseren Patientinnen im 
Brustzentrum diese Möglichkeit 
bieten zu können“, so Dr. Kim. „Ein 
Verdacht auf Brustkrebs ist für die 
Betroffenen belastend. Wir bieten 
unseren Patientinnen hier im St. 
Marien-Hospital modernste Dia-
gnostik mit präzisen Ergebnissen 
und wohnortnahe Begleitung und 
Behandlung“, so Dr. med. Anna Rü-
land weiter.

Für die Patientin besteht kein gro-
ßer Unterschied zur herkömmli-
chen Mammographie. Die Brust 
wird ebenfalls für die Untersu-
chung zusammengedrückt, um 
die Strahlendosis gering halten 
zu können. Allerdings verfügt das 
neue Mammografiegerät über eine 
gewölbte Andruckplatte für eine 
verbesserte gleichmäßige Kom-
pression der Brust. Während der 
Aufnahme bewegt sich das Gerät 
leicht, die Dauer der Untersuchung 
ist vergleichbar zur herkömmli-
chen Mammografie.

Verkauf + Montage + Service
Bremm u. Bremm OHG
Tel. 0 24 63-90 54 22

• Brand
• Einbruch
• Diebstahl

Alarmanlagen

Bestattungen
Peter Lenzen

geprüfter Bestatter und Bestattermeister

Rurdorfer Str. 44
52441 Linnich
www.bestattungen-lenzen.de
info@bestattungen-lenzen.de

Telefon: (02462) 8786
Telefax: (02462) 6958

Christoph Göbbels
Dachdeckermeister
Linner Weg 3 · 52441 Linnich
Tel./Fax: 02462/202279 · Mobil: 0173/2919029
E-Mail: info@christoph-goebbels.de

Dachtechnik
Wandtechnik

Abdichtungstechnik
Meisterbetrieb
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